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»ctirittleituQg, Verwaltung und 
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poSIvtii» pI»Li»»» V ^olovlni. 

Mriborer KmMg 
ItsNen gegen äss VorSringen 

äes volsSiewlLMZSL 
ItaNenMe VreNekommentare zur wngftm Steve Mufiolinls «der den bewaffnetm Frieden 

SlaUen» / StaNm ist am Schicksal Europa« lnterefilert 
kür Italien. Italien lcsnn 8ietl sm 8cli!cl«»l 
Luropas 8clion «lesllalb nielit äesinteres-
»leren, iveil Italien niclit nur in Luropa, 
sontlera in «ler ^elt eine iNlsslon liesitrt, 
von <ler e» alelit rurüclcveielit. 0a» lst cker 
tZrunä «lskür, (lak Italien de^akknet cla-
»telit. vesluüd luum Italien a!el»t nur v^äli 
rentl cke» Xrle^xes» «onilern »ucli beim l)e» 
vorstellenden ?r!e<Iens»cl,luS nielit xestat 
ten» 6aü «eine ^ufmerlrsamlreit von «len 
europRiseben VorzAnxen adzelenlct ver-
«te. Italien ^ir<l im ^u»tan«l «les lievaN-
n«t«a ?rie6en» dlelden, insolaage e» «lie 

^rMllunx liereclltixter Intere8sea unÄ äie 
^utrieclensteliunx ervarten lcann.« 

D i e  » ( Z a 2 2 e t t a  ä e l  p o p v i c » «  v v i c l  
m e t  ä e m  V o r c i r i n Z e n  L o v j e t r u K -
lan 68 einen l.eitai'tikel. äss einen Lmnä 
mekr claMr adgede, äsk ltslien an äen 
VorkÄnAen in Luropa nlclit äesinteresZiert 
kleiden kann. In diesem ^usammeniiange 
scl^reibt cia» vlatt: »Italien vir«! e» nie­
mals zulassen llak der russisclie Lolsclie-
vi8mus über clie Karpatlien l^erad8te!xt 
unÄ siel, im Vonaudeelrvn «ler «ik «lem 
Vall«w drvltmaelit.« 

Deutschlands Standpunkt 
oie vl?l.0A»>^?l8cu-p()i.M8cnc: xokkcspvk'ive?^^« ose« vie 
K«le(iS2iLl.L VLK — »i^okvLi^v^oeki» oie eik^ 

k o m ,  l7. k^ovember. (^vals.) k? e u-
ter bericktet: Die z>1'rlbun2« t)ekaLt 
s i c l :  i n  e i n e m  l . e i t a r t i k e l  m i t  ^ u s s o i i -
ni8 neuestem >Vc>rt vom be>vafkneten 
I^fieäen Italiens unä sekreibt clarllder: 
»Die ^iclzteinmiscliunx Italiens in «len 
Xrießx äark nielit mit «ler ^ieliteimniselwag 
»mlervr liebte venveeliselt veräen, lUe 
llie dlicliteinmiscl^unx vorausxesetrt l>»-
den» um »icll nielit vor einem «lireliten 
^nxritt verteidigen »u müssen, ^mlere 
ILncler müssen krol, sein» in pulie eel»«-
«en voräen ?u sein, dies xNt »der niedt 

k e r N n .  1 7 .  d i o v .  ( ^ v a l a . )  I ) I > I L  b c -
i-iclitet: Die Kveutsciie Dipwmatiscli-poii-
tisciie Xorresponcien?« selireibt: »In äen 
I^ecien von I^yrä I-Ialikax, Ol^urckiil. ?aui 
k?eynÄUä unci L^äen sind ^ieie unci ?or-
kiemn^en snxelctlnciiLt, äie suk ein ttaar 
an Vefsail'les erinnern, ^an verxikt je-
ciocii, cl'2k äie clamaliZe Konjunlctur nie 
meiii- /urUckkel^l-en vvira unä clak sie slcd 
Äul^erstenkalls in etwas gan? ancieres ver 
wanciein könnte. Zusammengenommen 
enti^lllten alle ciiese ^rlilZirunZen, ein-
sct:lieklicli cior amtlielien Antwort Ln^-
ianäs un-ä franicreiclis, nicllt vvenizer ais 
eine I^eike von unxlAubliclisten Voraus-
set2un8en. von cienen man Llaubt, äalZ 
sie von Deutsclilanci angenommen wer-
clen könnten. I^Ämlicil: l. Das I^eclit Äer 
^lnmlsciiunß in cile InnenanLelegenIieiten 
veutsclilands einsciiliekliok cler Komps-
ten?, äie I^egierunxen in veutscliianä ein-
unci adset^en z:u können. 2. Das !?eclit 
öcr gewaltsamen Disposition Übel- äie l'er 
ritorialzusammensetzunA Deutsckwnäs 
einsciilleklicli cles Keclites cZer Abtrennung 
deutschen Volksdocl^ns aus geopolitiscli^en 

un6 strategiscllsn (Zriin'den. 3. Die >Vie-
äera-ufricktung civr in Versailles eräack-
ten >VsiIe gegen Deutseiilanä. 4. Die Oa» 
rantien. äak DeutsoklaoiÄ in den Zustand 
der Di^nmackt versetzt wird, sicii jemals 
gegen solel,« Abtrennung oder Erniedri­
gungen verteidigen zu können. Das ein-
stige Versailler Lrl^bnis. das nur einmal 
m^gliek war, sclieint in den (Zegnern 
Deut«c:lilan<i« eine gekälirliai^e ^Vaiinvor-
Stellung darljber au^^elüst ZU Iiaben, was 
man von einem Deutseken erwartet. Dar-
aus gellt dervor, dak nu.nmellr andere 
/Vlittel zur Anwendung gelangen müssen, 
um die >Velt von solei^en Illusionen zu 
bekreien, ebenso aber auck von der ^in-
bilduNig. mit lindern un-d Völkern clis-
ponieren und I?egierungen l)el!«b!g eln-
und absetzen zu können. Ls ist sclion 
endlicli an der ^eit, dak die westliclien 
Insel- und XUstenmÄclite auk diese oder 
jene >Veise zu der Erkenntnis gebracht 
werden, dal^ sie kein l?eclit besitzen, in 
fremden kÄumen umkerzukommandie-
ren.« 

de Sir ^okn Simons auk die britiscl^-
kranzösiscl^e Zusammenarbeit. Ebenso 
kommentieren die Llätter die negative 
Antwort dez deutsclien ^ukenministers 
von Kibbentrop au? die belgiseli-nieder-
lÄndisclie Vermittlungsinitiative. Die öiät-
ter leknen vor allem die deutsclien Argu­
mente ab, die äie Alliierten Mr die deut-
sclie ^blelinung der I-laager Initiative ver-
antwortlicli maclien wollen. Zowokl die 
I^ondoner, als aucli die pariser presse ist 
bcmillit, die (ZrUnde dieser deutsclien di-
plomatisclien l'aktik zu erforschen. 

Die russisck kinniselle Polemik 

M o s k a u ,  1 7 .  d i o v e m d e r .  ( ^ v a l a ) .  
I-iavas meldet: Das ölatt »I^aka Indu-
strija« bekakt sicli neuerdings mit den 
Sowjetsorderungen I^inniand gegeniZber 
und weist u. a. aucli darauf liin, dalZ die 
Sowjetunion sicli von niclits wercle ad-
lislten lassen, itire t^ordkliste zu sicliern. 
I^innland, so behauptet das LIatt, stellt 
clZe Lekauptung auf, daK die I^orderungen 
I^uVlands eine öeeintrÄclitigung der fin-
nisctien Souveränität darstellten. Das 
stimmt jedocli niclit. ^ls Finnland von 
der ^bsielit geleitet war, die ^alandsin-
sein ZU befestigen, forderte es I^ilfe von 
Scliweden, oline liiebei aus seiner Souve-
renitÄt ein Problem zu maclien. 

vie küelnvanderunx der valtendeutseben 

ten Materials ertieZscke es, dak prank-
reiclt seine ^Varen in erliölitem ^ake ex­
portieren müsse. 

NauSse cwr petrolemnalctien 

B u k a r e s t ,  1 7 .  I > l o v e m b e r .  ( ^ v a l a ) .  
SÄmtliclie Aktien der petroleumgesell-
seliaften liaben bedeutend angezogen. 
Dies ist auk die groken Petroleumkorde-
rungen zuruckzukuiiren, die weit über das 
t^ormale liinausgetien. 

Ausländer in kremäem i^ilitSrdienst. 

P a r i s »  1 7 .  l > I o v e m b e r .  D k ^ ö  b e r i c h t e t :  
Der Abgeordnete varti, braclite in der 
Kammer einen Oesetzentwurk ein, wo-
nacl, aucb die Ausländer in ssrankreicl, 
^m Heeresdienst kerangezogen werden 
können. Sollte sicli der Einberufene /<us-
iSnder weigern, in frankreick einzurllk-
Ken, so liat er binnen Monatsfrist das 
I^and ZU verlassen. 

vroke pariser Oper wieder gvüNnet 
P a r i s ,  1 7 .  I ^ o v e m b e r .  ( / ^ v a l a ) .  t t a -

VÄs bericktet: Die (ZroKe pariser Dper, 
clie seit Kriegsausbrucli gesctiloszen war. 
öffnete gesten neuerdings ilire 1'ore. Der 
gestrigen Opervorstellung wolinte aucl, 
Präsident I^ ebrun bei. Der I?einertrag 
der Vorstelung wurde sanitären I-Iilksmak 
nalimen zugewendet. 

Scitlfkalirt in den Niederlanden wieder 
aufgenommen. 

> V m s t e r d a m .  l 7 .  k ^ o v e m b e r  a  -
vas meldet: Die boiländisclie I^egierung 
setzte das belgisclie Kabinett davon in 
Kenntnis, dak die Scliiffalirt in den I^ie-
derlanden teilweise wieder aufgenommen 
wurde. Infolge der Minensperren sind die 
Scliikke gezw^ungen, einen groken Umweg 
ZU maclien und die Strecke nördiicli der 
Sclielde zu benlitzen. 

Knrze Nachrichten 
K a u n a s ,  l 7 .  k ^ ^ o v e m b e r .  ( ^ v a l a . )  

Den ersten Kontingent der Sowjettrup-
pen. die auk (Zrund des russiscli-litau. 
isclien Vertrages die vorgeselienen Stütz-
punkte ZU besetzen liaben, wurde in I^i-
tauen ein keierliclier Empfang zuteil, keim 
Defiilee der 'Gruppen -wurde die russisclie 
und die litauisclie l-I)^nine gespielt. 

I^o m, 17. t^ovember. (^vaia.) Steka-
n l meldet: Der Lerliner öericliterstatter 
äes »^essasgero« meldet seinem ölatt, 
dak Deutscliland nacli dem ^ikerfolg der 
Vermittiungsinitiative der liolländisclien 
Königin und des Königs von kelgien ent-
sclilossen sei, den Krieg bis zu den äuker 
sten Konsequenzen fortzusetzen. 
l ^ I e w y o r k ,  1 7 .  k ^ o v e m b e r .  ( ^ v a l s ) .  
D?>1L meldet: Die I^auptsensation des ge­
strigen 1'ages war die I^aftentlaszung des 
b e r l l c l i t i g t e n  Q a n g s t e r k ö n i g s  ^ l  L a p o -
n e. Die klätter bericliten, dak der reicke 
>VettbUr0be8ltzer O'ttaar, der vor Kur-
zem ermordet wurde, einer der ttauptzeu^ 
gen gewesen war. auk Qrund dessen ^us» 
sage ^l Lapone I93l die ^uclitliausstrake 
erliielt, da i!im die Steuerkinterzieliung 
nachgewiesen werden konnte. Die vlätter 
betonen ferner, dak wälirend des prozek-
Verlaufes von 50 beugen, die der Staat«, 
anwalt lieranzog, 31 ermordet wurden. 
Die cliicagoer ölätter beliaupten. aus gut 
Informierten yuellen erfaliren zu baden, 
dalz nunmelir mit neuen worden von sei-
ten der Lande ^l Lapones zu reclinen sei. 

»vrse 
^üricli, l7. I>^ovember. Devisen: pa» 

ris 9.92, I^ondon 17.50, k^ew^ork 44Z'/„ 
Lrijssel 73.—, /Mailand 22.50, Amsterdam 
236.37, verliii l78.50, Stockholm 106.10^ 
Oslo l0l.20, Kopenhagen 86.—, /^tkea 
3.40, tteisinlci 3.80, öuenok.^ires lO4^—^ 

Das Echo im Westen 
vle p>^i^i8ek pMsse vve« oie lk^i^e«k^>v?i0k^^i.e i^>^cn oie/^ 
scnLli^ei^^ ve« vei.(-i5en-N0i-l.)^!>lvl8cnLi^ r^«iei>ek^8ikim>^?^ivie. — 

P a r k s .  1 7 .  r ^ o v .  ( ^ v a l a . )  a  v  a  s  
meldet: Die pariser presse kommentiert 
sorxkältig die l^age, wie sie sich nach 
der Antwort Hitlers auf die beigiscb-
bolländische Vermittlung ergibt. Die »p e-
tit parisien« geht Uber die Qrllnde 
der deutschen l'hese hinweg und meint. 
dak England und Frankreich mit dem k^a-
tionalsozialismus seit dem l'age Krieg 
fiihren, an dem polnischer Loden verletzt 
wurde. England und I^rankreich, so 
schreibt das ölatt, werden den Krieg so 
lange fortfuhren, bis das nationalsozlali-
stische pegime verschwindet. Deutsch­
land kann mit England nur abrechnen. 
wenn es zuvor mit der französischen ^r-
mee abgerechnet hat. Der i g a r o« 
meint, Deutschland habe den Krie^ wohl 
l>egonnen. es werde ihn aber nicht l->e-
i i c d i g  b e e n d e n  k ö n n e n .  D a s  » P e t i t  j  o -
urnal« bedauert es, dak Deutschland 
.'»uf den edlen Vl-r^el?'?.'^ der Souveräne 
Leigiens und l-lolland?^ d!? ^ntwort durch 
eine untergeordnete Persönlichkeit erteilt 

hal>e. ^an hal>e allgemein eine sckrikt!!-
c h e  A n t w o r t  e r w a r t e t .  D i e  » O r d r e «  
schreibt u. a., Deutsohland habe an ^eit 
gewinnen wollen. Inzwischen seien ge-
Stern in öerlin h^albamtlich Stimmen laut 
geworden, wonach Deutschland nunmehr 
fest und unverrückbar entschlossen sei. 
die ^Weltherrschaft k^nglands zu brechen. 
Das ölatt fragt, wie dies geschehen soll. 
»Oeuvre« erblickt in der ^rt und 
>Veise der deutschen Antwort einen di-
plomatischen ^ikerwl^ Deutischlands. 
Der »j o u r« anaily'S'iert die I.age nach der 
deutschen Antwort, um festzustellen, daK 
die I'riedensoffensive gescheitert ist. Die 
militärische Offensive verwirre weder 
I^rsnkreich noch ^ngiad. Die Westmäch-
te seien auk den deutschen Schlag vor>l>e-
reitet, insofern der deutsche Oeneralstab 
ihn vor öeginn des Winters fuhren soll­
te. — 

i. o n d o n, l7. I^ovember. (^vala). 
Die englisclie presse verweist im ^usant-
menhang mit der gestrigen Unterhausre-

's a l l i n, 17. I>Iovember. (^vala). DI>IK 
meldet: Der Kraft-durch-freude-Dampfer 
:»^8iera Lordoba« bat gestern mit 138 
k^Uckwanderern aus den baltischen Staa-
ten den ttafen von l'allin verlassen. Lz 
ist dies der letzte I?Uckwanderertransport, 
mit Ausnahme jener Rückwanderer selbst 
verständlich, die ihre Auswanderung we-
gen I^iquidierung ihrer (Geschäfte ver-
schieben mukten. 

20. ^alirestag des Linzuge« Nortliys in 
Ungarn 

k u d a p e s t ,  l 7 .  k > I o v e m b e r .  ( ^ v a l a ) .  
Ltefani meldet: Das ungarische parla-
ment widmete die heutige Sitzung dem 
20. jahrestag des siegreichen ^in^uges 
des I^eichsverwesers von i^orthy an der 
Spitze der nationalen l'ruppen. Dem 
s<eichsverweser wurden stürmische 8)^m-
pathieliundgekungen zuteii. Das ?arla-
nient beschloiz, an I-lorth)^ eine Dank-
adresse des Parlaments zu richten. 

Lrliöliter Export aus l^rankreich. 
P a r i s .  l 7 .  I ^ o v e m b e r .  l - i a v a s  m e l -

det: ln Bordeaux wurde ein ^usschuk 
zur f^örderung der Ausfuhr eingesetzt. 
Der Vorsitzende erklärte, die Staatskasse 
sei nicht unerischCtipklich. Die IZarbezahlung 
des von den Vereinigten Staaten gelieker-



^e7wne< Xumm^ 2SS. 2 Famstax. 6en 18. I^ovemder l93ö. 

^eutrslei' blocle cle5 bsl!(sn5 
unct lies vonsursumsZ 

s«chs Staaten unter Mihrung Ätaltms / «Segen die Erpanfton der Sowjet» gerichtet 
I?om, 17. ^o v. Vie itsl. presse rexistr. Äe 
eozLscdea lakoimstionen über Italiens 
cliplomstlscke ^lction slis clem Lslltsn u. 
«n voosursum. viese italieniscke ^ktjon 
oAtiefe »ick vfjtiscken TeltunxsmeWun» 
xen -okvlxe. jtirem ^ncle. >Vie es keiüt, 
verije <Le itÄieniscke I^eLsierun^ vvslir-
» e k e i n U c k  s c k o n  l i e u t e  i n k u i l s p e s t  
lMt! in 8 otjja 8ckiitte :eur Voi'bereituax 

l'errsins tür clie k^ormierunx eines 
blelutrslitstsblocks unternekmen. 

Ver Lxpress« ei'vsrtet in äiesem 
^ussmmeatlsnxe, claS sclioa ia VSläe vi» 
ao Konferenz: von secks v s l Ic s n- u. 
voaaustssten Zusammentreten ^er 
«ie. I>ie l.on«Ioner Llätter vissen in «liesem 
^llssmmenkanxe «l berieliten. claS Italiens 
^iplomatisctie ^l«t!oa im vollen Llaver-
»tSn«inis mit cZem Vatikan erkolxt sei. 

Der labouristisclie »Vail^ Herallä« de-
liauptet in einem Artikel, «laL <ler alte 
Kampf ^visclien ^nxlanä u. 0eutsedla«l 

um ttte Vorkerrscliatt im vu5opSjsek»en 
Südosten slel, immer melv in einen Kampf 
?v!scken Italien un<I Lov^etruklan«! ?u 
ver^anÄeln sebeine. l^ lialie «lea >^a-
setiein» claü sicl: cLe kall<sa»t»atea an 
Italiens Leite xestvM lialzen, so äak «ler 
von Italien anzestrel^te Vloelc «iea 2veclc 
v e r f o l g e ,  « l i e  E x p a n s i o n  c l e «  S o v j e t »  
einflussesauf <ttesen l'eil Luropa» 
ver!»la<lvm. 

Noch eine Friebensoffenflve? 
VOK /^k^c-cvuen o^fei^sive oc« Ml-oiei^s 

17. November. I>Iunmekr xvircl 
aucti von Lmtliclier Leite Ziu^exeden, cjgli 
6ie jüngste I-ia3ßer k^sl'eäensokkensive ge-
sclieiwrt ist. Dies läkt sick auck 2lls ^en 
I^eitgstikeln <^er IiollöncllSLken klättcr er-
lcenncn, in denen anx^ekUnclißt >virä, 62k 

clie Louverüne Lelgiens unä I-loUancls eine 
neue k^riectensokfensive anbadnen ^ür-
6en, äieömsl jeäocli unter äer morali-
scken ^it-^virkunx 6er I^epubUken ^me-
rikzs. 

Ztalien fordert die Lösung 
der Kolonialsragt 

voiscn^i^ vikvll^iv <I^vo^8 i)>V5 /^inekiK^i8cne vouc. 
^v88()i,Ml8 P0U?IK 187 oie poui^iK oes /vv>v^irrek^8. 

17. k<ov. Oer derljluiite 
lt^IienZscke ?ubliz:iLt unä visHiitol' 6e8 
»Qiomalc ä' ItaUa« kielt im I^unäkunk e!-
ne für äle ÄmerckaniTede Oeskentlickkeit 
be^tumnte k?ecje, in cl-er er u. 2. s^xte: 
Ä-It^üen erwartet <^!e I.VsunK äer K 0 1 0-
n i .1 1 f r 2 L e. Italien >vlll einen k^rie» 
6en unä einen desseren, au/ lZerecktiA-
lceit kasicrenäen f'rieclen. Die .Alliierten 
dsbe/i N2cii clem ^Voltkriexe, als 6ie gräk 
te l^eii^r ^edannt ^ar, äie Opker Italiens 

verZessen. ltalien ^vuräe in Versail­
les; lictrogen. Italien Ze^ÄNN Uen Xries. 

verlor jeclocli clen I^rieäen. Italien Ist 

von clen Alliierten desiegt ^orclen. Lng-
lanä unä k'ranlirsicli Ovaren die Krie-gsge-
v^inner, Italien ging nüt l^^^rsn ttSnäen 
v,oA. kis deute ist äiezes l^nreekt mcl^t 
Zetilxt '^orclen. ^«.äe I^ösunx äer Xolo-
nislkoräerunA inuü äalier realistisek sein 
uncj mit l^oailvreten 1'atsaclien reolinen. 
Italien >^'ircl in einem bekriecleten Europa 
mit Zn«leren I^ationen ^i^sammenardeit^ni. 
Italienls?iele sincl: äie politisel^e unä 6ie 
'^irtscliZ.ftl.iclie k-iarmonie auf äem öal-
kan so^wie l^rei1?eit u>ncl (zereoktiLlceit de! 
äer I.ösun8 cler Xolomalkraxc. I>Iur unter 
dieser Vor2us5Ht«U!N<x ist eine Z^usammen-

ardeit möz^licli. vre frieÄicüe und ent» 
scülossvne ?c>litilc Missollnis — scklok 
(!syÄa — 1>erulit auf äem ^d^arten 6er 
?UkUiNkt.< 

Die Mache der belglich-
bollSndtichen Irledenslnltlatlve 

I i  s a ß .  1 7 .  k > i o v e m d e r .  D i e  l ^ n i t e c !  
?rek meläet: In unterriekteten Kreisen 
v!rc1 erIclSrt, 6aK cUe belxiscck-kollÄnäi-
scke frledenslnitiatlve ^veniger mit 6en 
VenvUstunzen znisammenkÄnzt, 6ie vom 
Krieze 2U erv^arten sm<I, als vielmelir cla-
von, clsk äas LIlsos, veickes 6em Krie-
xe folgen vllrcZe, viel xrüker sein vllrcle 
als nacli äem Kriege von 1914-1918. Oer 
cllaotlscke 2Iustan<5 verde für die Liener 
ebenso liatastropkal sein >vie iUr die ke-
sie^xten. Der sacklicke Liexx vlrd vakr-
sclieinlick einer dritten Leite ^ukallen. Od 
wol:l diese dritte Leite nicdt genannt 
vird, vird 2U versteken Lesben» dak 
man liiebei an die Sowjets denkt. ^ sei 
da^er !m Interesse aller kleiner neutraler 
Staaten geleLen, ein cl^aotisckes Kriegs-
ende nscli ^Szliclikeit 211 verKindern, da 
sie zweifellos die ersten Opker ikrer eixe^ 
nen Linmisclillnx vSren. In gewissen Kol-
lSndisclien Kreisen meint man. daK ein 
vollkommen reorganisierter Völkerbund 
nacl^ Leen<1iLUNK des Krieges eine wicl,-
tige ^ukgade ?u erfüllen liStte. 

Berlin wird keine 
Friedensvorschläge machen 

emc ei»iQU8ene idiroküiu^'rioi^. — ve?»! oek 0?rLdi8ive >vv« 
l.eoloucn me WU?^8 M8rmi^e?i. 

l^onclon, 17. I^jovember. Der Vertre-
ter einer amerilcanisclien ^lackrlcl^tenagen 
tur verökkentliclit eine LrklSmng. die il:m 
von einer makZeblicl^en deutsclien k'er» 
svnliclikeit in Lerlin gegeben wurde. In 
Lerlin wurde dem erwÄlinten Vertreter 
erklärt, daK veutscl^land so lange nielit 
2urückweicl:en werde, dis die englische 
^eltlierrscdakt gedroclien sei. Ls geke 
jetzt nicdt melir um die frage einer deut-
scden Formulierung von friedensbedingun 
gen. l)iese k'rage können ?aris und I-on-
don ansclineiden, man dürke dies ader 
nickt von Berlin erwarten. Ooutsckland 
werde bis ?um Liege Kämpken. Viele kra-
gen. warum veutscliland n!el:t angreife. 
Lls lieikt dann kerner, veutscl^land wUrde 
einen ^ngrikk draucden. um die ^oral der 
deutscken Bevölkerung 7U lieben, ^s wird 
aucd die ^öglicdkeit eines deutscken An­
griffes auf den Lüdosten erörtert, eine ^k 
tion. die I?lbbentropp kÜr seine l^ecdtker-

Glr Zohns Simons Wochenbericht 
Der engllsche Schatzkanzler berichtete im Unterhaus anstelle des noch immer unpäßlichen 

Sdamberlain / England und der Haager Appell 
1.0 ndon, l7. I^ov. Lcliait^kan^ler Lir 

^olin Zim 0 n erstattete gestern anstelle 
des nocli immer unpÄkliclien premiermi-
nisters Ltiamderlain den Udliclien >Vocl:en 
bericdt der kegierung vor dem Unterdaus, 
/^ls das wicdtlgste internationale Ereignis 
sei der Erstattung de« letzten >VocIienbe-
riclites vor 14 1'agen, stellte Simon den 

a,a ge r^ppell Inn. Limon deinerk-
te kiez^u» dak scdon in der I?ede. die ?re-
niierminister Lliamberlain am 10. d. 
in ^nsion ttouse gellalten liatte, erklärt 
worden sei. dak die ^rkadrungen aus der 
Vergangenlieit niclit all^ugrol^ Hokknun-
gen zulassen in de^ug auk die Antwort des 
deutsclien Kanzlers. I^edner verwies so-
dann auf die Identität der Beantwortung 
des I-laager Appells duroli König Oeo-rg 
VI. und Präsident I^brun und stellte in 
diesein ^usaininendange fest, daK die 
deut«clie l^egierung den beiden Louverä-
nen keme formale Antwort ?ugeden lielZ. 

dn weiteren Verlaufe seiner I?ede stell-
te Lttnon die l:ntspannun.g im Zusammen 
kange mit den (ierUcdten über eine deut-
sclie /Aggression gegen I-Iolland und Bel-
gien fest, viese 'I'atsaclie erfüllte die kö-
niglicde I^egierung mit Bekriedigung. da 
sie die /Vdsicdt liabe. aucl, weiterdin die 
l^eutralität der beiden I.Under ^u re'SpeI(-
tieren. 

Lodann ging Limon ^ur Kriegsla-
g e Uder und konstatierte in diesem ^u-
sanimenliange eine weitere l'^estigung der 
Position der >Vestmäclite. Der /Minister 
gab seine ^ufriedendoit tider das ameri-
l/anlscne I^eutralitiitsgeset? .^usdrucli. 

da da? I^eclit des britiscden ^nkaukes 
groLer Vorratzmengen gesicdert sei. >Ve-
nigor ^befriedigend sei die 1'atsacde des 
Lcde'Ll.rns der russiscd-kinniSLden Ver-
lian2>ungen. Limon begrüLte sodann die 
Ankunft dez polniscken ^inisterpräsiden-
ten Likorsivi in I^ondon, indem er 
kle'ed'^eitig der Hoffnung Ausdruck gab, 
dak scl^on in Kür?e die Organisation ei-
n e r  s e l b s t ä n d i g e n  p o l n i s c l i e n  
^rmke auk franzosiscliem Boden mög-
licd sein werde. Ver I.ondoner Bezucli des 
fraii^c'sisclien k^inan?minik;ters I^ e > -
naud dabe die weitere k^otwendigkeit 
einer engen engliscli-franTiösisclien ^u-
sammenarbeit auf wirt5cliaftlicliem und 
finan?po1'tiscliem Oebiete erwiesen. 

Ver engliselie finaniiminister ^vies ter-
ner aiif den günstigen fortscl^ritt der Ver 
Iiandlungen lnit den I^egierungen der vo-
m'nion?. Indiens usw. kin. ver Besued. 
den die Vertreter der Vominions der fran-
^ösisclien k^ront erstatteten, liade ilnien 
(Zelegcnlieit gegeben, die Oröke der dri-
tiscli-franxösiscden Bemüliungen persön-
licd z:u erliennen. 

Lir ^olin Linion lcaui sodann auf das 
wic i i t i g s t e  1 ' l i e l n a  ' ^ u  s p r e c l ^ e n :  d e n  L e e -
Krieg. Lr sagte u.a.: :>Ver Lctiiffalirts-
minister und der ^rste I.ord der ^dmira-
lität überprüfen zet?t die k^rage der ke-
scdleunlgung des Begleitsystems für I-lan-
delsscl^ikke. Ls ist dafür vorgesorgt, dak 
daz Begleitsysteni raselier funktionieren 
^vird. sobald eine genügende ^n?alil von 
Begleitscliiffen /ur . Verfügung stellen 

wird. Unsere Zerstörer iiaben bereits med 
rere >Iunderttausend Milen zurückgelegt. 
I>kur einer ist zum Linken gebracdt wor­
den, weil er auk eine ^ine stiek. vaz ist 
der preis, den wir für unsere Vorderr-
scliakt zur Lee bezadlen müssen. Vier 
keindlicde Lcdiffe wurden in der vorigen 
XVoclie gekapert, ^wei grolZe deutscde 
Lcdiffe wurden von den veutsclien am l2. 
und 13. d. selbst versenkt. 

Unsere l-Iandelssckiitke — fulir der ^i-
nister fort — kadren in groker ^nzadl un­
gestört, obzwar die L^emannungen gerade 
jetzt selir auk 1'orpedos, Oesedütze u. ^i-
nen acdtgeben müssen, vas scdlecdte 
>Vetter bedinderte die Operationen an der 
>Vestfront. In der I.uft gab es keine grö-
keren ^reignüsse mit ^usnadme elnes 

/Angriffes deutscder Bomber auf die LlietL 
landinseln. Lie warfen l2 Bomben aufs 
f^estland und K Bomben in? /^eer, oline 
Opfer ZU kord^r^. -/^ucd der Lacdscdaden 
war gering. Unsere l^lieger liaben neuer-
dings ilire bekannte 1'apkerkeit und Be-
källigung unlter Beweis gestellt.« 

/^n der darauf folgenden Vvbatte nad-
men der labouristiscde Oppositionsküdrer 
^ t tl e e und der k^ülirer der I^iberalen 
Lir ^rcliibald L i n c 1 2 i r teil. — ^m 
Lclilusse der Sitzung teilte Unterstaatsse-
kretär Butler vom k^oreign Office mit. 
dal; die l^egierung zwecks ^ u s t u -
s c d e s  e n g l i s c d e r  i n t e r n i e r t e r  /  i -
vilpersonen in veutscdland gegen 
internierte veut'sctie in England in Ver-
l^slndlung getreten sei. 

tigung benötige, ^uk alldies dabe veutsck 
land eine Antwort: Veutsedland kürckte 
die Okkensive niedt, dinsicdtlicd des ?eit-
Punktes, der kür den Angriff m I^rage 
kommt, würden jedocd die ^ilitÄrkack» 
leute maKgebNcd sein, ader keine ande-
ren Momente. 

l^iae neue Rettung in veosskWck. 

B e o g r a d ,  1 7 .  l ^ o v .  l n  B e o g r a -d er-
scdien die erste Kummer des potttiseden 
Blattes »Lrpski Olas«. Vie I?edalctlon des 
Blattes ülzernadm der I^ecd'tsanwalt un<l 
Lcdriktsteller vragiZa V a s 1 6. vas Blatt 
wird die po>Iitiscke I^inle der Zusammen­
fassung aller ^erbisLken I^arteien auk der 
Basis des grol^serbisclien Programme«; 
verkecliten. 

Die mMich japanische 
Annäherung 

vie 8o^jet» liadeo 5vu«:kall TsclckmS' 
kaiscl^ alle russwelien I^ltMrdei«t» 

eatroxen. 

I ' o k t o ,  1 7 .  I ^ o v .  ^ i e  d i e  ? e i t u n x  
i^t^itsedi I>Iitscdi« berichtet, dst die 8ow> 
jetregierung am 8. d. alle ^ilitärkacd-
leute, die ^arscliaU l'scdiangkaiscdek zur 
Verfügung starben, abberuken. 

's« Klo, 17. I^c^. In internationalen 
und di>ploniatiscden Kreisen wurcle^ die 
Verdandlungen viel bemerkt, die soeben 
zwiscden dem neuen Lowjetbotscdakter 
Lmetanin u>nd ^ul^enminister ^dmi-
ral 0 m u r Ä gefüdrt werden, vie Rus-
sen lioffen, daK in diesen Verliandlungen 
eine Einigung zwiscden IVloskau und 's«-
kio erzielt werden witid. 

ver Bürgermeister von l-ong veack 
ermordet. 

I ^ e w ^ o r k .  1 6 .  I ^ o v e m b e r .  ( ^ v a l a . )  
VI^B bericdtet: Ver Bürgermeister von 
I^ong Beacd unweit von t^ew^^ork und 
sein I.eibdetektiv wurden im I^atdaus von 
einem Oemeindepoiizisten aus I^aedegrün 
den erscdossen. ^edrere 1'ausend ^en-
sclien versucdten am Mörder I,>ncdjuc'. ' 
ZU üben. 

8ol«lateoerSl,er l,ei l'riest gelumten 

Be! Erdarbeiten wurden dieser 1'age in 
der k^älie von l'riest die Loldatengräber 
von fünf Kriegsgefallenen aufgefunden. 
Oenaue k^eststellungen waren nicdt möj?-
licli, da im I.auke der 7eit alle Spuren von 
Uniformstücken vernlcdtet oder verwiscl)t 
worden waren, vie Oebeine der Kriegsteil 
nelimer werden im Beinliaus von Oslavia 
ilire letzte I^udestätt«^ finden. 

-^Lie läuft wodl mit idren Klatscdereien 
in der ganzen Ltadt umlier?« 

»I-lat sie niclit nötig. Sie klatscdt stun­
denlang durcd den l^ernsprecderl« 



SamLtax. den tt. I^ovemder INS. »^sridorer ?^ummvr ZSS. 

prelsregelung Im gsnien Ltsste 
SM SMnIfterUim für soziale sarsoroe «nv Dolttoesunddett wird eine Derordnu«o ab«r die 

Vrei<lonin>Ile ausgearbeitet 
Lsoixr»ä, 16. diovemder. 6er 

» J u x o s l s  v i s c d e  X ü r i e r «  A U s  g u t  
unt^rrickteter yueNe erkSkrt, Im 
nistenum Mr Soiisle l^llrsorLe unci Volks 
Aesun<!kelt augendlickllck 6er Vorenivurk 
einer Veroränunz Uder 6ie preklcontrvNe 
«isxesrbeitet, >ve!clie auk (Zrun6 6es >^rt. 
T cter VervrclnunA Uber die LelcAmpsung 
unß^ereektkerkti^ier preiserkükunzen erlss 
sen Verden >vir6. l)!e !n diesem Vvrent-
vurk vorxesekenon vestimmvnxen verbie 
ten den Produzenten, den Vermittlern u. 
ttSndlern sUe von der Verordnung Uber 
die veicSmpkune unxereelittertixter ?re!s-
erkvdunxen erkskten ^Vsren 2U dSkeren 
«k die SM ?. Leptemder zeltenden prei­
sen ?u kaufen, b?>v. verlcsufen, ksils niciit 
zereedtkertixte Oründe Wr eine preiser-
tivtiune bestellen, vas Vorl^andensein xe-
reedtkertister (Zrtinde tUr eine evsntueiie 

preiserkSkun« vlrä von d« wr die preis 
Kontrolle zuständigen VertrsuensmÄnnern, 
v^elcke der /Minister slir Lo^iale k^Ursor^L 
und Vollcsgesundiieit in den einzelnen 
Zentren ernennen vird. beurteilt werden. 
Diese Vertrauensmännei' worden ii^re ^uf 
ßabe in ^ussmmensrkeit mit den Orts-
Äussciiiissen Wr die preiskontl-olle erkü!-
len. 

^8 ist aukerdem die Lrnennunsz eines 
ttauptvertrauensmannes beim Ministerium 
Mr 8o?iÄle ptlrsorge und Volksgesund-
Iieit vorxeselien, welci^er gemeinsam mit 
dem I^ndesaussckuk kUr die Preiskon-
trolle eine unmitteibsre Xontrolle Uber die 
l'Ätixlceit der anderen Vertrauensmänner 
und ^ussckUsse ausvben vird. Dem l.an-
dessussekuk sollen Vertreter der >Virt-
seliattsministerien, der ^Virtseliastsksm-
mem und anderen Xttrperscdakten, der 

Kenosseascksftlic^n m»d ander«' virt-
sclisktlicken Institutionen, sowie verscliie 
dene vom Minister fUr soxisle Politik und 
Vollisgesuncibeit vorgesciiisgelle l^ersön-
llclil<eiten angeiiören. 

Der Vorentwurk der oben erwälinten 
Verordnung siekt kemer vor, dak der pro 
du?ent oder KZUimann, welclier beabsicd 
tigt, eine preiserliöiiung vorzunelimen. 
dies dem Zuständigen VertrauensmAnn 
melden muk. Der Vertrauensmann wird 
dann gemeinsam mit dem /^usscbuk fUr 
die Preiskontrolle innerbalb von 48 Stun-
den einen L^ntsci^eid Iiierliber ^u treffen 
ilaben. Die bewiiligten preiseriiöliungen 
Verden niclit nur fUr den ^ntragsteiler, 
sondern kür alie I^nternebmungen der be-
treffenden vrtsckaft, velclie sieb mit der 
ttersteiiung oder dem Verlcauf des betrek-
fenden ^rtiicels befassen gÄtsn. 

spirjert, die man am 24. ^i »» Ldra» «>»1 
Qillclesgvttin feierte. Der rümtscke lXcl»'» 
ter Ovid erwnert dara», Mie d. Rv«« 
dieser (Zelegen^t auf kleinen, mit 
men gesckmllekten vooten den piuv KW» 
adkukrea. Die ?re»k«i kümit« »oek d« 
>Verk der Künstler seia, die aw 
der Sgvptisenen Xvnigin nack Pom ge-
kommen waren, ?ur ^eit ttsdrians wären 
diese ^siereien dsnn nscligemaclit wor-
den, aber nack den LntwUrfen der ur-
sprlingliclien Malereien. Die Entdeckung 
diese,- veberreste der Villa, die in ii^ren 
^suern die verfUiireriscke XSnigin ^egyp 
tens sali, iiat natUrlick daz lebiiasteste In-
teresse der (Zelekrten und des Publikums 
hervorgerufen. 

DoNfttindlge Sntfchuldung 
der ärmsten Bauern? 

v e o g r a d ,  1 7 .  I ^ o v e m d e r .  J u s t i z m i n i -
»er Dr. I^^ar ^arleoviö erklärte auf 
seiner parteipolitisclien 1'ournee in Xra-
AUjevsc Journalisten gegenüber, dak die 
O e s e t ^ e n t w U r f e  f U r  d i e  p o l i t i s c k e n  
(Zeset^e li^rer pertigsteliung entge-
gengingen. Die Regierung verde nun ent 
sclieiden, ob die 8 k u p s c k t i n a w a li-
l e n  o d e r  d i e  ( Z e m e i n d e w a l i l e n  

zuerst erfolxen werden. Das vicktigste 
d a r a n  s e i .  d a k  d i e  > V a k l e n  g e l i e i m  
durckgefiZkrt vllrden. kerllgUek der pe-
guliemns der vsuernsckulden er-
klärte Dr. ^arkoviä, dak durck eine neue 
Verordnung den ärmsten Lauern geKolken 
Verden soll. Die neue Verordnung seke 
nSmlick die vollständige Ltreicliunx der 
Sekuiden dieser Lauern vor. 

37 neue Senatoren ernannt 
v e o g r a d ,  1 7 .  ! > I o v .  ( ^ v a i a . )  

Vorschlag des ^inist^i^räsidenten vur-
den mit Dekret des künigl. kkegentsckakts 
rates ?u Senatoren ernannt: Dr. Drago-
ljud ^randjelovi«^,, Universität«» 
Professor in L̂ grad; lovan  ̂ l e 1< s l <!. 
eliemaliger Senator: Dr. Srdjan v u d !» 
savijeviö, Mnister ?Ur 8o?igipoUtik 
und Vo'lksge8un<!!ieit: Alexander Vasi 6 
Oekonom aus Xröina-, Dr. paja V u j e-
V i 6, Advokat aus 8om>bor; 8reten V u-

k vis a V1 j e V i ö, ^nterstaatssekretär i. 
p. au« prijepoije-, Dr. ^ilan Q a v r i ^ 
ioviö. Publizist aus veograd-, Dr. Vaso 
Q! u Z a c. (Z^^mnasialdirektor i. p. aus 
Lanjaluka; Dr. ^akov O r g o r 1 ö. ^dvo-
ksit aus l^lvno; Nma L r a k o v i ö. I^ir-
cl^en^beamter aus l 'uzla; leremija 2 i v a-
noviö, Lanius i. p. aus Veograd; koSko 
2e1jk<>v!ö. eliemaliger Abgeordneter 

sius vos. Xrups: Dr. petar ? e c. ^rzt u. 

eliemallger 8e7iator aus (Zospic^; Vlada 
I 1 j 6. Industrleiler aus veograd; Dr. 
k l a i m d i j a  K a r a m e k m e d o v i ä ,  ^ i n i -
ster a. D. aus Sarajevo; Dr. ^nton Xo -
r o S e c, el,emaliger Senatspräsident; 
K o s t i 6, venera! i. k. aus veograd; 
In^. August XoSutiö aus Zagreb; Dr. 
luraj Krnjeviö, pecbtsansvalt aus 
Zagreb; vr. Diafer XuIenovic, Ihorst-
und vergbauminister; Dr. k^rsn X u i o-
vec, Minister a. D. in I^jubijana; Dimi-
trjje ^agaraSeviö, Ünterricl^tsmim-
s t e r  a .  D .  a u s  Z ^ a g r e b ;  ^ i a  ̂  a k s i m o -
V i ö, l^nterricktsminister; Peter ^ a r t >-
n o V i <!. (Z^neral i. p. in ^etlnje; Dr. Vl. 
^ a e e k, Vizepräsident des Ministerra­
tes; ^nton ^ikajioviä, eliemaliger 
öanus aus Xerestinec; Fladen 0 s t o -
j  i  P f a r r e r  a u s  Ä i r o v a c ;  P e t e r  p e K i ö ,  
Qe8an.dter i. p. in veograd; Dr. Xosta 

1 p op o V i pecktsanwalt aus 8nmbor: 

Dr. I^a?ar p o p o v i ö, I/niv. Professor 
ln Zlagreib; Dr. )ak8a p a L i ö, ^rzt iin 
Lpiit; Dr. ^iioS p a s k o v i ö, ^rzt aus 
V r n j a L k a  b a n j a ;  D r .  I s o s i p  8  m o d i a k a  
^rzt kn Split; Xrsta 8trezovi6. De-
konoin aus pesanj; Dr. Ivon 1' a r t a g-
!! a, ehemaliger vanus aus 8plit; DragiSa 
Lvetkoviö, Ministerpräsident, und 
Dr. ^eijko ^ i n g r i j a, KeetksanvÄt 
aus Dudrovnsk. 

Äntereffanter hiftoritcher Fund 
In kom vurtle die VMa sukgekunden, w 

der ei«>patra sl» Vast veNte 

k o m, I>sov. (^glt.) In Pom sind vieie, 
sel^r bedeutende Arbeiten fUr die topogra-
pkiscl^e und arckäologisctie 8vstemisie-
rung verscliiedener Stadtbezirke im ttin-
biick auf die grokartige >VeitauS8tellung 
l942 im (Zange, ^an kann sagen, bemerkt 
die g i t«, dak der Untergrund der 
Stadt insofern unerseköpklick ist. als man 
aug il?m ständig neue ^eiciien der antiken 
rümiscken (ZrüSe wieder ans l'ageslickt 
bringt. So braciiten vor kurzem auk der 
l-löke der St. pauli-vasilica ausgekUIirte 
Arbeiten die zufällige Entdeckung antiker 
Maurerarbeiten, presken und 'I'eiie von 
öiläbauerarbeiten. Die 1'rUmmer sciiienen 
von grolZer vedeutung zu sein und so wur 
de die Ausgrabung allmäkiick mit groker 
Vorsicbt fortgesetzt, ^an kat mit absoiu» 
ter Sickerkeit fesstellen können, d3l; sici: 
in diesem Qebiet die Qärten Läsars befan 
den und dal^ an disZem Ort Cleopatra re-
sidierte, als die Äg)^ptisc!ie Xönigin zwi-
seilen 4H und 44 vor Okristus (uast Läsars 
war. k^resken wertvoiier ^ussulirung, die 
die >VÄnde und Qewölbe von päumen 
sciimlicken, deren k^ukböden aus geome-
triscbem, vieifsrbigem Mosaik liergestellt 
waren, stellen seclis VergnUgungssgbrten-
gondeln mit puderern dar, ciie prunkvoli 
in giexandrinizciiem Stil dekoriert sind; 
cias ^otiv wurde durcli die plukfeste in 

USA Frau plvtzNch warfam? 
I5ukunftsaorgen bestkiuuen Sank-

Verslckerungsswtlstlken. 

Die ^merikanerininen werd>en sicii in 
?^ukunst cien Vorwurf, verselnvenderisek 
ZU sein, niekt melir gekailen lassen. Im 
(Zegeniteil, sie werden diie ^äf>i>vrveit sn-
kllAlgen, niiokt lsparsam gemig sein, — 
nioiit an die ^ulcunft zu desiken uncl von 
der >fgnd in den ^ud zu le^en. 

k^ine Staitistik, die kÄrzIiek von den 
a Metrik an l seilen vankinstituten veriikfent-
iiekt wurde, gibt ciiesem Standpunkt auck 
peckt. Ls wurde nÄmiiek festgestellt, daK 
von ftluk Personen, die sicii ein Spar-
bucii anlegen lassen, immer drei brauen 
sind. Da« trifft 1>esvnders suf die /^»^iter 
kreise »u. Die gmke Arbeitslosigkeit u. 
dke soÄaie ?^>?ot in 6en Vereinigten Stsa-
ten kaben die pns-uen zu einer ^Virtscdaft 
iiciikeit und Sparsamkeit erzogen, wie sie 
vor einem ^alirzeiint nocli nic?^t bestand. 

Die amerlkanisclien Arbeiter werden 
nstUriicii gegen die?e Stk,ti«;'tik protesti«-
ren. Sie werden fragen: von welchem 
Qe^ä' spart ihr denn, wenn nickt von un-
serem ^Vockenlohn? 8ie ballen ein Pech4 
so ZU fragen, insoweit, sls d^ 8tztistik 
von den verheirateten brauen sp^rickt. — 
Die Junggesellen kttnnen sich jedooh nickt 
entschuldigen, denn bei ihnen liegt der 
f'al^ lkilarer. «^Spiairssmikeit ist keir« 1'u-
gend, ZU der sie sich geschlossen lzeken-
nen. Inders bei den Arbeiterinnen, die 
noch ledig sind. Von ihnen weik die Sts-
tüstrk ein I^Ned zu singen. >Venn der 
^Vochenlohn nicht fUr die I^shrun-g und 
Xieidung völlig aufgebracht vird, so le­
gen die lunggeselllinnen >Voche fllr >Vo-
che kieine 8parbetrSge zurUck. Von ftink 
Vankkonten in der pubrik dei' »I.edigen« 
en«tfg1len drei auf ciie k^rauen. 

Die Versicherungsgesellschaften halben 
die gleiche veo^bschtung gemacht. Der 
8inn für Sparsamkeit ist nur unter den 
jungen ^Amerikanerinnen in> ^Vachsen. 
Während sie krüher erst mit 25 fahren 
dsran dachten, sich versichern zu lassen, 
treten heute die Versicherungssorgen 
schon vor den l-leiratssongen suf. Die we-
nigsten Rädels treten heute vor äas 8tan 
de'samt hin, ohne ein Zparguthsben zu be-
sitzen und ohne versichert zu sein. >Venn 
der Drang zur Sparsamkeit sich bei cien 
^merikal>erin'nen weiter ausi>reitet, so 

Schluß mit Kuß 
Von )o»et liodert lisrrer. 

l..etztens saK iek in der Straßenbahn ei-
nem jungen, hllbscken Mädchen gegen-
über. Ls hatte gescheite ^ugen und vei-
ne, die man nickt unter den Sckeffei stei-
len braucht; das Mädchen tat das auch 
nicht, sondern es iöste die Schnur von ei-
nem kieinen Paket und zog ein neues 
öuch kera-us. ^uf dem l^mschlag sah man 
das vild eines I-iebespaares, das verzückt 
in die untergehende Sonne blickte, ^lso: 
Sckluk mit Xu Kl 

Das Mädchen begann sofort zu iesen. 
Die StraKenbahn hatte aber noch keine 
dreimal gehalten, als das Mädchen hastig 
weiterbiätterte und den SchiulZ las. Dann 
nickte es befriedigt und iuhr wieder vor-
ne in der l^ektUre fort. ^a. es stimmte: 
Schiuk mit Xuk! Was auch kam: es ging 
gut aus. 

^s war ein modernes /Mädchen, das be 
stimmt im l^undcrmcterschwimmen eine 
anerkennenswerte ^eit aufwies, i^nd den-
noch unterschied es sich nicht von den 

i^eserinnen auf der ganzen Weit, l^s muk-
te neugierig nachsehen, ob es auch wirk-
iick ein I-Iapp^end gab. 

PUr dieses /^ädcken und kllr alle ande-
ren habe ich eine Qeschichte geschrieben. 
I-Iier ist sie! 

» 

^nnie und 5red iiebten einander ab­
göttisch. Sie träumten voneinander. Wenn 
freds i-tUhneraugen schmerzten, weinte 
>^nnie. l-Ind wenn ^nnie Uber Xopkweh 
kiagte, konnte k^red die ganze I>Iacht nicht 
schiafen. 

Xurz, es waren zwei verliebte junge 
/V^enschen, die die ganze Umgebung in 
Helles I^lcht tauchten» auch wenn schwar-
ze Wolken den i-iimmei bedeckten. 

^berl Meistens kommt es so! Die kel­
tern! Sie wollten nicht, dal^ äie beiden 
einander heirateten, .^nnies Butter hatte 
schon einen l^räutigam lUr die l'ochter: 
und k^reds Vater woilte den Sohn in eine 

fremde Stadt verheiraten, an die l'ochter 
eines Geschäftsfreundes. 

Da gab es 1'ränen. Da gab es I.ebens-
überdrulZ. 

Und eines l'ages — 
» 

Ich weik, da3 nun hundert von hundert 
l^eserinnen rasch einen vlick auk cien 
Schluk werken werden. Dort werden sie 
lesen: 

Da drückte er s-ie fest an sich, »f'ür 
immer vereint!« flüsterte sie. ^in endloser 
XuL öffnete ihnen die l'ore des ewigen 
(Zlückes... 

Oott sei Dan>k! SchluK mit XuK Und 
nun werden meine I^eserinnen wieder 
weiterlesen. wo sie aufhörten. Denn nun 
wissen sie, daK die beiden trotz allem 
zusammenkommen. Die Qeschichte geht 
weiter! 

» 

Und eines l'ages I^red und ^nnie 
hatten eine heimliche !?usammenkunkt ver 
einbart und die wunderbarsten ^usrecien 
vortiereitet —, eines l'ages fand sich .^n-
nie in ihrem Limmer eingesperrt. Sie 
tobte. Sie weinte. Sie war dem Wahn-
sinn nahe. ?ur gieichen ^eit erhielt I^red 
ein Schreiben. k?!r ril^ es auf. Line fremde 
i-ianäschrift! .. wiil ich Ihnen verraten, 
dak Ihre ^nnie, der Sie so sehr vertrau­

en, heute nicht kommen kann, weil sie 
sich mit einem anderen trifft.. .!4^ 

Da zog k^red den pevolver aus der l'a-
sche und schok sich eine Xuge! in den 
X o p f . . .  

^ur gleichen ^eit stürzte sich ^nni<» 
aus dem I^enster... 

» 

j^eine l^eserinnen fühlen das tterz bis 
in cien I-ials Klopfen. Die arme .^^nnie, der 
arme l^red. ^i)er alles wird gut ausge-
hen. ^an hat schon den Schluk gelesen? 
Dort stand: »... endloser Xuk öffnete 
ihnen die l'ore...« ^lso kann man wei-
teriesen! Um so schöner vird es werden. 
?red hat sich wahrscheinlich nur verletzt 
und ^nnie ist bestimmt auk ein ölumen-
best gefallen, ^a. so wird es sein. Denn 
schliekiich ... I^ein. sckiiekiich: 

» 

. . .  W ä h r e n d  s o  d a s  u n g i ü c k i i c k e  p a a r  
durch das Sckicksai getrennt wurde, gab 
es zwischen dem Lhaukkeur von freäs Va 
ter und dem Stubenmädchen f-isie eine 
hübsche Szene. »>^a, ich iiebe dich!« sa^xte 
sie. 

Da drückte er sie fest an sich. »I^ür 
immer vereint!« flUsterte sie. ^in endlo-
ser Xuk öffnete ihnen ciie l'ore cies ewi-
gen (Ziückes. 



äen 18. I^vvemder 1939. 

Moribor, Arettag, dm t? November 

»^^sndcves ^eituii8<: t^luouner 2ko. 

«Arsten au8 cten ^ottekäusern, äen b^ut-
Aescjiäft^n unci 8ckmuciIcI3c!en kalcl lie^-
dt^e Klagen laut 

Der »au neuer Mofsenwealer 
in Ätallen 

k o m, I>iov. (^lt.) VS5 Problem cles 
'5tiestel'5, 625 trot? äer äurcli clas Xiao 
iiervorxerukenen Xonlcurren? immer eines 
6er virkLam^ten Littel lUr cüe geiZtige Lr 
iiedunß äcs Volke8 ä^rstellt. ist in Italien 
cjurck cjen Lsu Broker, tllr '?ke<iter2ukfüli-
ruo^en d«!8timmter (ZebAucle in ^^ngrifk ge 
nommen vvoräen. QedAuäc. ciie fZkig sinä, 
eine 5ekr xrol^e ^usekauermenke auk^u-
nelimen. Ls sincj somit die LLdwieriZkei-
ten vvirtscksltlicAen Lliarakters, deson-
c1e?8 >V28 cjie kleinen ^lieater betrifft, be­
seitigt worden uncl inan dst clas Volk 80 
^edr ^ie möZIicli cler Kun5t n^degebracl^t. 
Unter clen bereits bestimniten ocler im 
Lange befincllietien ist, sclireibt cjie 
:>^kit«, vor sllem äss ^rolZe l'l^ester fUr 
Opern- unä l'lieAterÄUfsülirungen äer 
^eltausst-ellung l942 ?u erwälinen, das 
vom 52eni8ck-tecknisLlien Ltgnäpunkt ZU8 
cias vollliommenste der Welt sein vvircl. 
ln Kom v/erclen auck <Ier ?iörs22l 6er ^li2 
ciemie von Lsntcl Läcilie un6 ääs l'l^eater 
äer ^liÄäeniie cler cirsmatiscken Xunst er-
l?2ut. ^ber 6ie ersten LroKsrtigen Keali-
k^ierungen -iuk diesem Oebiet wird man in 
einigen Monaten, snlSblicli cler Z'vreijül^r 
licken Ausstellung cler italieniscden Ueber 
seegebiete« finden, <jie der Ouce am 8. 
^2i 1940 in I^espel eröffnen ^ird un<^ bei 
der zwei l'kegter denl Publikum überge­
ben werden, ein gesclilossenes und ein 
freiliedttkester. vaz gescdlossene bean-
Lpructit eine k'lScl^e von fast 5000 l)ua-
tiratmetern, mit einem Xubikinbalt von 
^^5.000 Kubikmetern. Das k^reiückttkeater 
wird gZn? von grünen !5onen umgeben 
sein und xu ilim wird msn durcb '^ine 
xroke I^reitreppe Zlutritt ksben. Oer ^u-
seiisuerraum nimmt eine k^lÄclie von S<?00 
l).u2dr2tmetern ein un<j wird es. 15.000 
bequem untergebraclite ^usckguer entkal 
tcn. Oem gegenüber wird eine Vertiefung 
von 200 (juadratmetern liegen, die das Or 
vl^ester un6 eine riesengrobe Lübne auf­
nimmt, die mit den ullermodernsten k^'n-
r!e!itun?en ausgestattet ist (Pampe — 30 
.^leier. öüline — 50 ^eter, notwendige 
'siele 50 ^eter). ^an wird aucli einen 
Kri)I^en automatisclien Vorlizng im Ke-
dzrfsfalle bewegen 1<önnen. l)ie beiden 
l'^ieater, die, nacbdem sie eine der ttaupt-
rc^a'isierungen der Ausstellung dargestitllt 
f^.-'bc'n, erlialten bleiben, um cien künstle-
ri>(.lien und kulturellen kesit? I^apolis?u 
bt'.-eieliei'n. können jede ^rt von öülinen-
aukfülirung, auek in allergrößtem ^usmak 
ver^.nstalten. 

/^n «its p. 7. ^bonnsntsn <isk 
„^»sslkorsss Isiwng" 

ASse/t. Abonnenten Äe/' »/^/ar^iborer 

Rettung« u)e/^</en ^ö//. e»'5llc/lt, t/re 

stänt^tKen ^öonnementsüet^äKv «o öa/tt 

ii/s möx/icü zu boA/eicüon, l/amit lirs 

Vc?/'iva?tllNK nl'c^t kn c?le llnttnx«?ne^ms 

^oxo xeb»'acüt in tie/' ^usteiiung 

«/es A/attLS eins l/nkorÜ5ec^unA ein-
t/'sten /asser» su nlit»5en. — /Ire Vor-

u ) a / t k ^ n L  a  i  ö  o e v e r ­

t u n  A « .  

Franz Smobej so Äahre alt 
Leinen 60. Oeburtst^g feierte k^reita^ 

einer der populÄrsten ^nner 8lowenl-
en8, Lenator umj ^oiurnaUst f'ran? Z m o-
d ej. Der Milar stammt aus der Umge-
bulng von Lelje, wo er auck das O^mna-
sium besuclite. I^sek: öeen<jlgung der 8tu-
dien trat er in das Klagenkurter Priester-
Seminar und war einige ^eit in XSrnten 
in der Leelsorge täti.g. Lclion frükzeitig 

er politiscl^ kervor und orga-nlsierte 
<1!e iLndlbevölikerung im südlicl^en 1'eile 
Kärntens. Vom ladre 1907 bis 2um Kriegs 
ausbruc^ti war der ^ubNar pedakteur des 
K^ir« in Klagenfurt. I>Iac?k dem Umstur? 
war er Koiminissär der r^atic>n2lregierung 
in l^jubljana in Kärnten und gekörte dann 
<fer provisorischen Volksvertretung in 
Leograd an. Senator 8mc>dej wsr sodann 
einige ^abre dl^ekredakteur des »8!ove-
nec«, worauf er als .Abgeordneter in die 
8kupsc1itina entsandt wurde, t^acb ^us-
lösung des Parlaments 'wurde er Zium Vo-r 
stand einer der wic:litiA8ten Abteilung des 
Pressebüros in öeogra^ ernannt, später 
jedool^ in dsn pudestand versetzt. 8eit 
dem lakre 1936 ist der Jubilar 8enator u. 
wurde 8onntag abermals in den Lenat 
entsandt. 8eine Majestät der König Iiat 
8enator 8rnodej als Qeburtstagsgesclienik 
den 8t. Lava-0rden 1. Klasse ver-
lietien. Von dem SMpatliiscken, dookge-
bildeten und überaus liebenswürdigen 
Kollegen ^ukc>mmen!den Qlüekwün^cben 
sclilief^t Sick unsere pe-daktion gerne an! 

Gefahren de« straßenverkedrs 
^uk der Ltrakie ^wiscben ^ostecno und 

^akole ereignete sieb ein folgensckwerer 
LtraöenunfaN. Im Augenblick, als der 47-
jÄkrige I^an«iwirt ?ran? '1' r s mit seinem 
Pferdegespann in eine Kurve einbog, kam 
ikm ein I^astautO in derart scknellem 1'em 
po entgegen, dak er Sick nlcl^t genug 
scknell in 8!ckerkeit bringen konnte. I'rs 
wur6e vom Kotflügel des Kraftwagens 
erfakt und ?u Loden gestoken, wobei ilun 
das rückwärtige päd über den k^ulZ bin-
wegging, ^it einem scbweren Unterscken 
kelbrucli sowie mit fralcturen am recliten 
.^rm und metlreren pippenbrüclien wurde 
er ins Krankenkaus nack ^aribor über-
fükrt. 

Lin äl^nlicker Verkekrsunkall trug Sick 
in 8rebotje bei St. Ilj 2U, wo der 36j3k-
rige l'i'scklergekilfe ^attkia.«; ^ a v L e c, 
als er mit dem ?akrrad keimwärts fukr, 
von einem l^astauto überrannt und in den 
(Kraben gesckleudert wurde, /^avöec wur-

ssrsuen, clie mekrere Sekwsngerscdst-
ten überstsnclen bsben, können dadurck 
dak sie täglick frük nücktern ein Kalbes 
Olas natürlickes »I^rsni-l0sek«-Litterwa8-
ser trinken, leickte varmentlekrung und 
geregelte /^agentätigkeit erreicken. Das 
ssrsn?-l08ek»>Va88er l8t alterprobt, wärm-
8ten8 anempfoklen und überall erkältllck. 
peg. 8. br. 30.474/35. 

den kiebei drej pippen sowie der linke 
^rm gebrocken. ^uck er befindet Sick im 
Lpital. 

Das Wetter 
Wettervorkersaxe kür Samstag: 

'teilweise Vewölkung. I^ejckte Winde. 

Der gefiederte Wecker 
papcken ist ein Papagei vov aukeror-

dentlick gut entwickeltem ^eitsinn. k^rem 
de aknen nur seine IntelliKen?, weil er 
alle täglick im I^ause vorkommenden öe 
merkungen auksc^knappt und sie bei pas-
Sender und unpassender (ielegenkeit wei-
tergibt. vak aber papcken die reinste 
Weckerukr ist, weik nur die familie. Das 
papcken 2UM Wecker wur<je, kam so. 

jeden Wittag kommt Packens >lerr um 
14.30 Ukr 2U l'isck und Mbt um 17.30 
Ukr wieder in seinen Dienst. Das gebt 
sckQn seit ^akren so. Die groke Wand-
ukr mit ikrem sonoren 8OklaL ^elgt die 
kawen und vollen 8tunden an. Wenn nun 
I^erreken ausnakmsweise etwas später 
kommt, also nickt 8ck1ag 14.30 Ukr, dann 
sagt seine k^rau: »Du kommst ja so spät!« 
^'^eistens aber brauckt sie es garnickt?u 
sagen, denn das tut nun papclien. Wenn 
der 8cklag der Wan-dukr sckon eine Zeit­
lang verkallt ist, dann ruft er dem I^intre 
tenden entgegen: »Kommst ja so spät!« 

Viel klüger aber beweist sick papcken 
beim Wecken, (legen 15 Ukr legt sick 
?serrcken nieder ?ur ^ittagsruke, um ge-
gen 17 Ukr wieder lauf^usteken. Unterdes 
sen sitzit papcken auk seiner Lckulter und 
regt Sick nickt, k^rüker war es so, daK 
pünktUck um 17 Ukr k^raucken ins ^im-
mer trat und ermunternd sagte: »/^lter, es 
ist ^e!t!<: keines "^ages war die teure Qat 
tin !:u einem Kaffeeklätsck geladen, ^ls 
sie fortgins, erlnaknte sie ikren ^ann, ja 
nickt die ?eit ?u verscklafen. 

Die Ukr scklug 15, 15.30, 16. 16.30 -
der Vogel blieb rukig auf der 8ckulter sei 
nes 1-lerrn sit^een. ^ls die Ukr aber 17 
scklug und die I^rau nickt ins Limmer 
trat, um ikren ^ann ?u wecken, über-
nakm der Papagei den Weckruf und sag-
te: :^^1ter, es ist ^eit!« Der 8ckläfer, in-
nerlick belustigt, antwortete, wie er es 
auck seiner k^rau gegenüber oft tat: »^ck, 
lak Mick nur nock ein bilZcken üegen!« 
Und wie sonst die I^rau wartete, wartete 
auck papcken 2 bis 3 Minuten, dann, 
aber, tterrcken ans Okrläppcken pickend, 
erneuerte er seinen )?uf: »^Iter. es ist 
^eit!« Ls blieb dem Verscblafenen nickts 
weiter übrig, als »aufzusteken. 

8eit dieser ?eit brauckt t-Iericken nickt 
mekr von seiner I^'rau geweckt ^u wer-
den. Der Papagei sorgt dafür, dal) er 
reckt^eitig sein ^ittagssckläfcken alz-
brickt und wieder an die Arbeit gekt. 
>^eknlicke Leobacktungen kann nian c^uck 
bei Kunden macken. Xuck bei ikiien ist, 
wie bei allen kökerstekenden l'ieren. das 
^eitgefülil überaus entwickelt. >1!ckt je­

ter lebt, ein Oentleman sein möckte und 
die einzige'1'ockter durck Beirat in kö-
kere Qesellsckaftsklassen lancieren will, 
spielte p. K o V i c mit feiner Lkarakte-
ris-ierung in wokldurckdaektem 8pie1 und 
geglückter ^aske. Line Polle, die dem 
Künstler Lkre mackt. Den ewigen Ver-
inittler William de Lurgk Lokane, einen 
Nack aiiken übertriebenen lackierten Oent 
lenian und innerlick laxen /Vlcnscken, 
spielt Vladimir 8krbin8ek mit der 
Souveränität eines wakrkalten Künstlers, 
ln dieser Polle ei-ziielte der Künstler ein 
lwkes dafstellerilzckes I^iveau. Den eigen-
artigen l-lausadministrator, der das so?ia-
le I5nrpfinden nur so lange kennt, als er 
seligst bedürftig ist, um sick dann selbst 
in einen ^lsbeuter ^u verwandeln, den 
lloppel^iUgigen I.ickc'lieese, gab /V^il^n 
K v s l ö mit lnarkanter Cliarakterlsie-
runig. 

Die wielitige und sckwere Polle der ver 
vvciknten und kalsstarrigen 1'cickter cles 
8a>toriu5 und Verlobte des Dr. I'renck 

der weik, daK auck der ttakn nickt etwa, 
wie fälscklick bekauptet wird, bei 8on-
nenaukga-ng kräkt, sondern regelmäßig 
^ur selben 8tunde, o^b Winter oder 8om-
mer. ' 

ni. LvangeljSckeS. 8onntag. den 19. 
d. wird der cZsmeindsgottes<!ienst um 
ll) Ukr in der Ckristuskircke stattfinden. 
Der Kinder80ttesdien5t muk diesmal aus-
f a l l e n .  "  . . .  

ni. kvcktsimwslt vr. ^iclisel Ltsnjlro 
In^ ^lter von 52 ^akren versokied gestern 
im Krankeinkause der ^ariborer l^eckts-
anwalt Herr Dr. ^iekael 8 t a n j lk o, 
einer der bekanntesten Vertreter unseres 
^dvokatenstandes. Der Da-kin^esekiedene 
stammte aus Vogrintevcl bei ll..jutvmer u. 
erfreute sick wegen seiner Zuvorkommen 
keit, seines ilie versiegenden I-^umors u. 
seiner QeselliAkeit aillseitiger Wertsckät-
?ung. k^riede seiner ^scke! Der sekwer-
getroffenen I'amiüe uns^r innigstes Lei-
leid! 

m. Vermüklunx. In l^jubljana wurde die 
ser l'age l^err lng. 1'ine ^iastnal<, ein 
8okn des (^vn^nasialdirektors ^astnak, 
mit frl. ^nica Dolniöar, Pestaura-
teurstockter aus I^jubljana, getraut. Dem 
jungvermäklten Paar unsere kerzxlieksten 
Olückwünscke! 

m. Keximentsseier. Das ^ariborer In-
fanteriereginient >1r. 45 begekt am 23. d. 
seine traditionelle peginientsfeier. 

IN. ^U8 ctem Lericktsciienste. Der pick-
tercimtswärter Dr. Wilkelni I. i p p a i wur 
de vom kiesigen Kreisgerickt ?um K/eis-
gerickt in ^urska 8obota versetzt. Dok-
tor 1,ippai trat auck als Funktionär des 
^ariborer Lckackklubs kervor und war 
einer der bekanntesten Vertreter des kö-
niglicken 8pieles. 

ln. In ll-jubljana versckied der j^inien^ 
sckiffskspitän i. p. und Konteradmiral k. 
c. ^osef Kubelka inl ^lter von 71 jak-
ren. Der Dakingesckiedene ging sckon 
vor dem Weltkriege in den pukestand u. 
liek Sick in seiner (Zeburtsstadt l^jubljana 
nieder, wo er eine stadtbekannte und 
überall kockgesckätzte persönlickkeit 
war. p. i. p.! 

IN. Volk^niversitst. Der für keute an­
beraumte Vortrag des Direktors des l.jub 
ljanaer i-l^lgiene-Instituts I-^errn Dr. Iv. 
pirc mukte abgesagt und auf den j^onat 
veziemder v«'taxt wer«jen. — 24. d. 
sprickt I^. Dr. ttauptn^ann über das 
'7kema »pevolution und Militarismus«. 

m. ln 8elnic» an der Drau ereignete 
Sick gestern ein sckwerer Verkekrsunfall, 
der in der kevölkerung großen Unwillen 
kervorrief. Unter den 8cklllern. die' vom 
Unterrickt keimkekrten, befand sick auck 
die acktjäkrige kesitzerstockter Katkari-
na Urbas. plötzlick kam mit großer 
(!ek.ckwindigkeit ein ^otorradfakrer 
durck das Dorf gerast. Der unvorsicktige 
fakrer stieß das Kind /u Loden, das beim 
8tur7 eine sckwere Verletzung am Kopfe 

spielte frl. X^lasta 8 e r n e c als (!ast 
oder eigentlick als Debüta^iitin. Diese Le-
Setzung nützte weder der ^uffükrung» 
nook der Darstellerin, da die groke und 
sck>>^'ere Polle über ikre nock nickt ent-
wickelten Kräfte kinausgekt, obsckon ikt 
l'alent nickt abßesprocken werden k-ann. 
Ls feklon ikr aber nock einige öedingun-
gen. Die ^messen, die 8kaw dieser frau-
engestalt eingekauckt kat, kamen daker 
bei dieser ^uffülirung nickt zum ^us-
druck, k^ine 'I'atsacke, die teilweise auck 
auf ikren Partner pado a k r s t ln der 
Polle des Dr. I'renek eingewiilkt kat. 8ei' 
ne 8eköpfung wsr markant und ckarak-
termäl^ig betont und psyckoloigisck be­
gründet, dock kani sie aus obgenannteri 
(Gründen nickt so voll zum Ausdruck, als 
es kälte gesckeken können. In den ^pi-
tsodenrollen lieferten 8lava 0 o r i n 8 e >< 
( 8 t u b e n m ä d c k e n ) .  j u s t  K o S u t a  ( K e l l -
ner) und k^ranjo L la z ((Zepäcksträger) 
eine gute I^rgänzung des übrigen ^nsem-
dies. jr. 

Bernarb Sha 
Lernard 8kaw blieb auck in seiner 

dreiaktigen Komödie »I-I e u c k l e r« 
seiner ^issic>n tre>u: deni Durckpeitscken 
der diunklen, besoniders moraliscken 8ei-
ten <jer en^liscken besseren (iesellsckaft. 
Der groke Dickter verwies i>n seiner Ko-
mödie auf die ganize Verlogenkeit des 
»8ozi'a>lempfindens«, das von so vielen 
gepredigt wird, die alzer in Wlrklickkeit 
von der gröktniiöglicken /Ausbeutung der 
ärmsten Vc^lkskreise leben. Ligentlick 
sind in diesem 8tück alle auftretenden 
per.^nen diesbezüglick l-Ieuckler. Der 
größten einer aber ist Dr. I-Iarr)^ 

r e n c k. I^'c?ben diesem ^weck erreick-
te 8kaw nock einen anderen: die Verkök-
mung des so viel gepriesenen enigliscken 
(ien'tlemanns, der feinen Allüren, der gu-
ten L-rÄeldmig, des Idealismus usw. 

w: „Heuchler" 
Die Ko^nödie entkält keine besonderen 

äul^erliclien IIreignis5e und basiert — wie 
mekr oder minder alle Werke Zkaws — 
vorwiegend auk dem Oeist und der l^erb-
lieit des Dialogs. Die ^ufsükrung sol-
cker Werke fordert daker sowk^kl vom 
Spielleiter als aueli von den Darstellern 
viel Vertiefung und Ver-^ändnis für die 
subtilen f^ineslson des Worts-piels. Diese 
>^uffülirung ist (lem 8pielleiter Vladiniir 
Skrbinsek, der über die erforder-
licke Intelligenz und dia-s Kunstenipsinden 
t>esitzt, vollkommen gelungen. I^benso 
zweckentspreekend war die von lng. />r-
ckitekt l-l l a d be'^orgte Inszenie-
rung. 

Den l^äuser- und Woknungsspekulan-
ten 8artorius. einen äußerliek geglütteten 
^ann, der von der /Ausbeutung der Nie­



SsmstaK, 6en. lk. Xovember 1939. s »NarikofSf Festung« Plummer 2^,5. 

so^ie innere Verletzungen ci^vontrug. 
Das ^äckcken wurc!e unverzlißlick Mz 
Xrsnkenksus überkükrt. Die Oenä^rmerie 
talmÄet llsck <jsm ^otorraclkakrer, 6er 
Sick um.sein Opker xar nickt zekUmmert 
katte, sondern raseli v^jterxefadren ist. 

* ^te» volii 7U kücksten preisen kaukt 
O. X!kkm2nn, ^lekssnärovs il. ll)384 

m. ver kstlioüseke Xultmvereln »pro» 
»vews zve?a« kielt gestern vormlttsss 
im Lsal äer »^säruZna zospo^arsi^a 
lca« unter z^klreicker ketelliLUNL seine 
^skrestÄLUng sd. Den Vorslt? tllkrte äer 
Präses Prof. vr. ^os. ttoknjec, äer 
2uol, 2n äer Spitze äes neueewäklten ^us 
sckusses stet,t. (ZevSkIt >vuräen kerner 
l'tieoloLieprokessor vr. losef ^ersj. virek 
tor Vr. I^rsn^ Suönlk, l'iieologieprokessvr 
Vr. ^os. ^eSko, Virektor ^skob kickter, 
vireictor los. Ltadej, Kassier loZlio 
leZtL, Lckriktlejter I^ran? Sekolee uncl Ver-
vAiter ^irko (ZeratiL. 

m. Vom Starkstrom getötet, kel lnstal-
lationsarbeiten vurcle in I>Iovv mesto äer 
2ZjAkrige l'ecknilcer äer stäätiscken LIek-
t r i ? i t S t s u n t e r n e k m u n g  ^ o s e k  t t a d j a n  
vom Ltarkstrom erkskt, als er in äer lle-
ber^eugung. äie I^eitung sei nickt unter 
Strom, äie vrÄkte ergriik, va niemand in 
äer k^äke var, ^uräe erst nsck 20 ^inu-
ten äer Strom susgescksitet unä äer Le-
äaijerns^erte aus äer ver^veikelten l^age 
dekreit. Vie angestellten ^Vieäerdeledungs 
versucke dlieden erfolglos. Die I^eicke 
vuräe im k^lternkause in örsljin aukge-
dadrt. 

m. veim verbotenen vrenzüdertritt er-
Sedo»^. In öuäinci vvuräe äer 16'jÄkri-
g« vesitziersokn ?ranx I^orvat an äer 
Staatsgrenze angekalten, als er mit 
Sckmuggel^are auk unerlaubte >Veise äie 
(Zrenze Ubersckreiten sollte. Va er äer 
^uskoräerung äer >Vacke, steken 2U blei-
den, nickt f'olge leistete, »nackte äiese 
von äer >Vaffe (Zebrauck. l-iorvat erlag 
Kur? äarauk äer erlittenen Sckukverlet-
2UNg. 

m. VVockenem! im ^sridorer 1'keater. 
^m morgigen Samstag firiäet im .'^a-
riborer 1'keater äie erste keprise von 
L e r n a r ä  8  k a  > v  «  c u c k l e r i n «  
statt, vas Sonn tag Programm kijlit 
ckm ^ackmittag äie tsckeckiscke Operette 
»Vie Versckmltzte« unä am ^denä 
ä«e unterkaltenäe Xomöäie »Vie u n-
entsckuläigte Stunäe« aus. 

m. vie keparatursrtieiten sm vom-
torm«>ack d^enctet. Vieser ^age >vuräen 
äie Arbeiten am vack äes vomturms I?e-
enäet, ^eskaib auck äas (ZerUst entfernt 
vuräe. 

m. vie pobreSks eesta tür «iea Verlcekr 
vje«ier freigegeben. Die I^egulierungs-
unä pflasterungsardeiten in äer pobreZlca 
cssta im ^dscknitt?>viscken äer keicks-
drücke unä äer l'rZaöka cesta ^uräen 
adgescklossen, soäak sick mit gestrigem 
l'age äer Verkekr mit pobreSje vvieäer-
um normal adv^iclcelt. 

m. 0!e 8tsats»agestellten uiul kuke-
»tSlltller veräen äakin verstünäigt, äsk 
auk Orunä einer Lntsckeiäung äes zustän 
älgen Ministeriums äie l^mgebung» soweit 
sie in äen ^ariborer öaubezZrk källt, äem 
Nack äie Ortsckaften Kamnica, XoZaki, 
XrLevins, pelire, podrezje, psävanje» Stu 
äenci unä l'ezno, in äie Zweite 1'euer-
ungszukgenklasse eingereikt unä somit 
äer Staätgemeinäe gleickgestellt wirä. 
vie Einreibung gilt ab 19. September 
1935 unä virä äie vikkerenz nack unä 
n^ck klllssiggemackt >veräen, soweit sie 
nickt bereits erkolgt ist. Vem Qeiste äer 
äjesdezüglieken ^ntsckeiäung nack ge-
dvkrt jeäock äie vikkeren? äen Interessen 
ten sckon vom l. ^uni 1932 unä weräen 
Sckritte unternommen weräen, um äen ak 
tiven unä pensionierten Staatsangestell-
ten ZU ikrem keckt 2u verkelken. vie (Ze-
sucke um Z^uerkennung äer vikkeren? ab 
19. September 1933 braucken nickt ge> 
sonäert elngereickt ZU weräen. ^lle Inkor 
mationen erteilt tterr Ogorelec Ver-
treter äes Kanats-Staatsangestellten- unä 
penLionistenvereines in I^jubljana. ^ari-
bor, Vrbanska cesta 19. 

m. Verkelirsunkälle unä kein Ln«ie. In 
äer l'rZsLkZ cesta wuräc äie 3HjAkrige 
kesitzersgattin 1, o 2 e j von einem 
l^a^-tsuto gekakt unä su Loäen gesckl^u-
äert. — In XrLevina erlitt äie ttausbesor-
gerin Juliane I? o 8 k a r einen Zimliclien 
l)nkall, wobei sie sick Verletzungen am 
Kopfe sowie einen ^rmbruck zuzo^. — 

^uk äer StrsKe gegen vravograä ereigne-
te sick gestern ein ^usammenstoö 2wi-
scken zwei Krsktwalgen, vodel beiäe ?akr 
zeuge erkeblick besed^äigt wuräen. Ver­
letzt wuräe nur äer Hilfsarbeiter l.eopc>lä 
1^1, äer Kopfverletzungen äsvon trug. 

m. Vorsickt bei äer ^ussetiung von 
/^Susegltt. In prelimurje wuräe von vie-
len Lauern wegen äer starken ^Susepla-
ge Oikt ausgesetzt, äas iknen von äer Le-
käräe besckafft wuräe. In Oomilica ging 
ein Lesitzersokn äamit äerart ungesckickt 
um, äak er an äen I^olgen äer erlittenen 
Vergiftung starb. 

m. ^wej gestoklene ssakrrääer. vem 
Llektromonteur Martin t-' r a s kam ge-
Stern aus äem I-Iok in äer Slovenska ul. 
24 ein Kranäenburg-I^a-Krraä abkanäen. 
— k!in zweites k^akrraä, ^arke Peugeot, 
wuräe in äer Letniavska ce-sta äem k-lan-
äelsangestellten I^eopolä ^ s i n g e r 
gestobwn. 

* l^Sko-Astorog-Spvrialbier, sckwar-
zes unä weiües l'kermalbier sowie Mär­
zenbier sekenkt au^ ttotel-Lake-Kestaura-
tion ^i'O r e l^. 10849 

* ^ur vescktuagl XVir macken alle un­
sere gesck. ^bnekmer äarauk aukmerk-
sam, äak k-Ierr ^lbin 1'omc nickt mekr 
peisenäer unserer I^irma ist. — ^aribor-
ska akinerija zlata, ^aribor. 10841 

m. >Vetterderiekt vom 17. I^ovember, 
9 Ukr: 1'emperatur 10. feucktigkeit 63, 
karometerstanä 731.9, XVinäricktung 
8->V. (Zestrige maximale 1'emperatur 
11.3, mmimale 2 Qraä. 

m. ^em gekürt äer Vobennanabuml? 
In äer ^etelkova ulica 7 ist ein scki^ner 
vodermannkunä zugelaufen, ver Verlust-
träger möge sick äort meläen. 

ni. Vlutiger Konkurrenil<ampk. In Ko-
saki katten gestern zwei (Zsbäckaus^träger 
miteins'näer ei>n ttükncken zu rupfen, äa 
sie Sick gegenseitig unsaubere Konkur­
renz vorwarfen. Ver 29jAkrigc ^n-ton 
Vrbnjak erlitt kiebei äerart sckwere Kopf 
verletztungen, äak er ins Spital tiber-
kukrt we-räen mutete. 

c. kvangeiiseker (ZotteStLenst. Sonntag, 
äen 19. !>kovember. kinäet äer Oemeinäe-
gottesäienst um 10 l^kr in äer Okristus-
kircke statt, ver Kinäergottesäienst wirä 
vorkcr um 9 I^kr abgekaiten. 

c. l'otlevtaU. In Sv. ^urij o>b l'a'doru ver 
scki«ä im ^lter von 49 ^akren äer öanatis-
arzt in ^islinje vr. I-uäwig K i n k o -
v i c. In äer Krießsgekangensckakt in Si-
birien zog er sick ein l^eiäen zu, äas 
ikn jetzt äakinrafkte. vic sterblicken De-
derreste wuräen a-uk äem vmgebungskrieä 
kok in (^elje beigesetzt. — frieäe seiner 
^scke! ver sckwergetrokkenen ?amil^ 
unser innigstes lSeileiä! 

c. SV. Qeburtstag. tteute, k^reit^g, voll-
enäet tterr Senator franz Lmoäej, äer in 
Zmartno bei Lelje geboren wuräe» äas 60. 
I^ebensjakr. In voller geistiger unä Körper 
licker 5riscke kann äer Jubilar mit Le-
krieäigung auk äen Verlauf seines I.eben5-
weges zurilckblicken. Oder seinen l.ebens 
lauk berickten wir unter »Senatswaklen« 
an anäerer Stelle, vie kerzlicksten (Zlück-
wUnscke begleiten ikn. 

c. personalnscbrickt. ver Abiturient 
t^err Stanko Oorisek aus 1'ekarje wuräe 
bei äer kiesigen Staätkauptmannsckakt 
als Vertragsbeamter angestellt. 

c. ()b8tbau. Ver Obst- unä (Zartenbau-
verein in ^ozirje kat äieser 1'age aus äer 
Laumsckuie äes I-Ierrn (Zabriel Koren 
2000 Obstbäumcken angesckafft unä sie 
unter seine ^itglieäer verteilt, ver Obst 
bau nimmt im Sanntale einen erkeblicken 
^ufsckwung. 

c. (Zrünäungsverssmmwag. /^itt-
wock wuräe in Celje eine Ortsgruppe äer 
Oemeinsckalt silr Kinäersckutz in« lieben 
gerufen, vie OrUnäungsversammlung lei-
tete Staätpräsiäent vr. /^lois V o r s i L. 
Ueber Sinn unä ^weck äieser Linricktung 
sprack tterr ^agoäic aus I^jubljana. Vie 
Oemeinsckast ist vor alleni zum Sckutz 
äer Kincker ini Kriegsfälle geäackt. In äen 
^ussckulZ wuräen folgenäe vamen unä 
I-lerren gewäklt: Senator ^lois ^ikelöiL» 
^agistratsäirektor Ivo Subic, ^agoäiL. 
Prof. KovaSiL, Prof vr. Oanter, ^ikeln, 

Verwalter Kramer, postkontrollor Qams, 
frau Llla Kalan, ?rsu Sernec unä Fräu­
lein ÄupanLiL. 

c. 8en»t»vabl^. Unter äen vier neuen 
Senatoren Sloweniens, äie am vergange-
nen Sonntag mit 407 von 44l Stimmmen 
gewÄklt wuräen, sinä auck äie tterren 
^lois ^ikelöiL unä k^ranz Smoäej. tterr 
^lois ^ikelLiL war im ^akre 1919 
nack Celje gekommen unä zwar als Vi-
rektor äer »Vzajemna zavarovalnica«. 
tterr ^lois ^ikelLic stekt im 60. I^ebenz-
jakr. Vis zum ^akre 1931 war er LUrger-
Meister äer Staät Lelje unä ^itglieä äes 
öansckaktsrates. ^m 11. Vezember 1938 
wuräe er zum /^bgeoräneten äes Bezirkes 
Lelje gewÄklt unä in lSeograä zum Stell-
Vertreter äes präsiäenten äer Skupsckti-
na ernannt. — I-Ierr k^ranz Smoäej ist 
am 17. I>^ovember 1879 in Zmartno im 
Posental bei (^elje geboren. Lr maturier-
te in Celje unä wuräe später Sckriftleiter 
äer IZeitsckrift :>^ir3« unä Sekretär äes 
Slowenisck-politiscken Vereines in Kärn-
ten. In äen Umsturztggen wuräe er zum 
pegierungskommissar in Klagenkurt er-
nannt. t^ack äer Kärnter Volksabstim-
mung kekrte er in seine I-Ieimat zurück; 
er wuräe >Iauptsckrift1eiter äes »Slove-
nec«. In äen /akren 1924 bis 1929 war er 
^bgeoräneter unä seit 1936 ?inanzde-
rickterstatter im Senat. 

c. »Das kleine Vezirksgeriebt«. vie neu 
gegrUnäete firma »^mona-I^ilm« in I^jub-
ljana kat eine peike von äeutscken, ita-
lieniscken, kranzösiscken unä tsckecki-
scken k^ilmen erworben, äie sie vorerst 
mit slowenisckem 1'ext versiekt unä ker-
nack im Verlauf äieser Spielzeit verleikt. 
öisker waren sämtlicke k^ilme, äie in ju-
goslawien lieken, aussckliel^lick nur mit 
serbo-kroatisckem 1'ext verseken, äer, 
wie äer »Slovenec« liokreibt, softer sekr 
oberkläcklick unä spracklick sckleckt 
war.« Ver erste k^ilm, cler eine sloweni-
scke Lesckriktung trägt, ist äas »Kleine 
öezirksgerickt« mit ttans ^oser. ein k^ilm 
sckwank nack äem keiteren VoliksstUck 
von Otto Kielen, äer von Samstag bis 
vienstag im kiesigen ^etropol-Kino zu 
seken ist. Ver k^ilm, von ^lwin k^lling be-
ääcktig gestaltet, wirä woki allen gekal-
len. ^an soll nur nickt ungeäuläig wer-
äen IM .^Kleinen öezirksgerickt«, äenn 
äie l.eute kaben ^eit, ?eit. ist äock ein 
StUck >Vien. 

c. Kino l^^etropoi. tieute, k^reitsg, zum 
letztenmal »vie pebeilin«, ein erscktittern 
äes I^rauensckicksal mit äer berUkmten 
1'ragöäin Katkarina I^eptzurn in äer 1'i-
telrolle. >Ver äiesen f'ilm» äessen ^ul^en-
auknakmen im ^ermelkanal, in I^onäon u. 
auk Sizilien gemackt wuräen, geseken 
kat» wirä um ein k!rlebnis reicker sein. 

p. »LlotÄ Sseker« in ptuj. Vas ttotel 
Sacker «tekt immer nock kinter äer >Vie-
ner Oper. SeibstbewuKt unä vorne^km. Vie 
leiten 5ckienen an äiesem ttaus spurlos 
vorübergegangen zu sein, ^lles ist so 
geblieben wie vorgestern unä anno äa-
zumal, vas I-lotel war ein^t äer l'rekk-
Punkt äer ?!>(Zroken (Zesellsokakt-«. Vie 
Separees kaben genug erlebt. ?^an muck­
te kier Politik unä Qesckäkte, Kabalen 
wuräen ausgesproclien. es gab I^iedesxe-
sckickt'en unä Skslnäale. ^llr Skanäale 
sorgte eikrig äer k^ok, äenn äie kalselill-
cken ttokeiten katten äock sonst nlcK't 
viel ZU tun. f'rau ^nna Sacker kükrte Pe-
gie bei solcken Opereite^n oäer l'rsuer-
spielen. Sie verstanä äas vortrefklick. — 
^b f'reitag. äen 17. I^ovember, weräen 
auck wir unä zwar Im kiesigen 1' o n -
Kino po a 1 äss »ttobel Sacker« be-
sucken. äiesen Lrennpunkt politiscken I.e 
bens äer äamaligen vonaumoriÄrckle. 

po. vnksU eines kaäkskrers. Linige öe-
sucker äes I^eopoläi-^arktes waren am 
^ittwock l>ei»n I^acbkausegeken um äie 
^ittagsstunäe beugen cin^s aukregenäen 
Volkalles, ver 42jäkrige Besitzer 2niäar 
Karl war mit seinem f'akrraäe ebenfalls 
auk äen> tieimweg liegriffen. plötzlick 
fing er auk seinem I^aäe zu sckwanken 
an, kukr zuerst von >jer reckten Stwl^-
Seite auk äie linke, von ä^ wieäer auk 
äie reckte uixl fiel sckliel^lidk von seinem 

k^r«^tag, l7. I^ovember: (Zescl^ossen. 
Samstag, 18. >Ioveml>er um 20 I^iir: 

»vie Neuckler«, ^b. K. 
Sonot^, 19. !>Iovemtier um l5 I^kr: 

»Vie Versckmitzte«. Um 20 Ukr: »Die un> 
entsckuläigte Stunäe«. 

Bolksuniversität 
k^reitsg. 17. k^Iovember: Vr. puäolf L i -

ö a m i c  s - p r i c k t  l t b e r  » K r i e g s w i r t s c l i a f t  
unä Agrarpolitik«. 
k'roitÄg, 24. I^ovember: Univ. Prof. vi. 

Hauptmann tl^jubijans) spriclit libc''' 
»pevolution unä ^ili'tari?mus<-^. 

. 2^7Z»»»WW»W»»>W>W»WW>»»«, 

vurg-l'onltiao. Vis einscklieklick frei-
tag äie berUkmteste StrauL-Operette »vi^ 
It''I«^ermÄuS« init öaarova, k^riecli 
Lzepa, Oeorg ^lexanäer unä l^ans Sokn-
ker. — Ls folgt Simone Simon unä jeaii 
Oabin im groLen Lmile ^0la-5ilm »Kei»tit! 
^ensck«. — In Vorbereitung »vas kloin'^ 
vezirksgeriekt« mit «. ^oser. 

^Spisnsäe-I'onkino. Der aktuellste filin 
äer Gegenwart »vas (Zekeimnis äer j^a-
ginotlinie«. Lin gewaltiges ^eisterwerl<, 
äas uns äurck eine spannenäe l-iancllunZ 
in äie gigantiscke französiscke l^estuuj? 
einblicken läöt. Ver pilm katte wegen sei-
nes kockinteressanten Inkaltes i^bcral! 
äen grökten Urkolg unä beäeutet äen 
ttiikepunkt in äer k^ilmtecknik. — Ls folj^t 
äer reizenäe Skirle^-l'emple-k^ilm »Vsä-
ä>« (»Kleine Prinzessin«), zum erstenmzl 
IN kerrlicken ^^aturkarben. 

l^nion-'ronkino. Lis einsckl. ?rei^sg 
»vie l-iedeskanksre«, eine neue kranzösi-
scke Komöäie mit ^ernanä Oravey unä 
öettv Stockkielä in äen ttauptrollen. Li-
ne Vamenkapelle, in l^er auck zwangsläu-
klg zwei junge /Vlänner als ^usikantinnen 
mitwirken, ist äie Stimmungsmackerin äes 
kelteren Inkaltes, pikante Verweckslungen, 
I^iebeseiker cliverser Anbeter, glänzsnäe 
Komik unä keitere ^usik sinä äie ?2rvle 
äisser ttumoreske. — Ls folgt äer Krimi-
nalfilm »Spionage in Afrika«, ^^clitung! 
jeäen SonntAg um kal-b dl Uikr Matinee-
Vorstellung! 

I'onkino pobrezje. .^m 18. unä >9. >?o-
vember gekt äer kerrlicke Orol^film »5!-
nsle« über äie l.einwanä. 10851 

Sswswg, 18. ?lkovember. 
l,jubIMs. 7 I^ackr. 12 PI. 17 jugenä-

stunäe. 18 Konzert. l9.20 I^. St. 20 Vor-
trag. 20.30 ttörspiel. — veograä, 18 Kon 
zert. 19.20 >1. St. 20 vunte ?^usik. — 
Sofia. 18 kauernmiusik. 19.45 Wssa so-
lemnis von öeetkoven. 21.20 Konzert. — 
veromünster, 18.30 ttarfensolo. l9.45 kun 
ter ^benä. 22.20 l'anzmusik. — kratisls-
vs, 19.20 Vollcslieäer. 20.20 Konzert. — 
Suclapest, 17.50 Klavier. l«.50 Zigeuner-
mu>5ik. 20.20 Mrspiel. — vuksrest. l8.l5 
^us I.ekars Operetten. 19.15 Span. Ue-
äer. 20.25 l'anzmusik. — Kerlin (sllr al?? 
peickssenäer) 15 Kunter Samstagnack-
mittag. 17.l0 Mli-tZrkonzert. 18 Unter-
kaltungsmusik. 20.10 Konzert. —- l^ai-
lanä» 18.20 PI. 2l Operete. — Prag, 17.10 
Solistenstunäe. 20.10 .^^benämusik. — 
Kom, 17.15 dle'Ue pl. 21 :!>^an<>n I^scstit«, 
Oper von ?uccini. 

k^akrraä in äen StralZcngraben, wo er be-
wuktlo« liegen bli-ob. Passanten nakmen 

.Sick äes Verletzten an unä brackten ikn 
in käuLlicke Pflege. Die Urs^cke äes Un-
falls ä-Urkte in einem p1i>tzlicken UnwokI-
sein ZU seilen sein. 

po. ver l-eopotti-l^srltt, äer grökte 
^arkt in^ ^akre, welcker ain ^ittwock 
stattfanä, war keuer nickt so gut be-
sckickt, wie anäere ^akre. Sesonäers 
mackte sick äas peklon von scliünem unä 
sckwerem Viek bemerlibar, äa äieses in 
erster Unie lUr ä^n Lx.port ins /^uslanä 
beb>timmt ist. vie preise bewegen sick auf 
einer äuiroksckmttlicken «üke. ver Ke-
suck äer OaststSitten unä Kalifl.lclen 
l)etrieä1genoi. 



Mvidvrvr diwom« ZV§. lZ. cjen 1?. ?^ovemdes I93V. 

Die WeNwarenmärNe 
l)!e xegenv^Zi-tiz etwa«; ti-Sge ^arlitlage 

ii^t um 80 uuffgliencjei-, gls m-in im allße-
meinen von cles l^inlü^runx »Lai'Ii- u. 
LAssz^c-KIllusel Nif WAfsenIiefefulixen ei» 
ne Ltinmliei-enäe Wirkunj; auf (jie 
erwaftet li.itte. Im Oeßiensati: clen ame-
rikaniscken ^fessecjgsStellunLen,. ä!e äie 
>^ufti-nk8tiysfnuliLen niclit.Iiocli kenuß kin-
ciusselil'auben konnten, 5incl I^eZierung u. 

in lZeurteilunA cZefseiben viel 
vorsiLlüi^er unc! ^I^l^ben, daf) c!ie euro 

Ware unci Provenienz: 
Kupfer, l^oncjon Llektrol, je t ?kc!. Lt. 
^inn, I^onäon je t pkcl. 8t. 
lZIei, l.vncjc)n je t ?kcj. 8t. 
^ink, I^vnäon je t ?kcj. 8t. 
Weisen, LkicaLo Cents je Lusliel 
>Vei!?en, öuenvz ^ires?e8. je 100 I<L 
/^sis, LkicaZc) Lents je Lusliel 
K.ium^0lle, I^evvyork ^lc!<j!. Cents 
Lgum^oüe, I^iverpool, vstinäiscde 
KLUtscduk, I^onäon 8mvl<, ä. je !b. 
K?.ffee, I?0ttercl2m, 8<int., lio!I. f!. 
Kuffee, ttamburx ^pf. 
^uelier, ttsmburk je 50 kx 

cZetreitle 

Der internstionale VV^eizienmarkt clc'i-
letzten VVocde Zeigte keinefiei ^nzeiclien 
fUl- eine Umsst^belebunZ. Vor allem Iiis-
Leu clie UeberLeemÄrkte erliennen, äus! 
L^nßlÄnc! als I^!iuptl<3ufer 2uk äem >VeIt-
M2rlit ^ur^eit l<eine groken VVeizeneiiiful^ 
rt^n tätigte, vvodei clies ^veniger auf einen 
manZelnäen öeclgrk als auf Verknappunz 
cles 8c!iiffsl'cilune8 ^urUck^ufUliren sein 
c!ilrfte. >Vie ^erinx clas Vertrsuen guk e!-
n<' öe!eI)unL cles VVei^enmarlites in den 
Vereinigten 8t32ten ist, ^eigt clie llnnvicli 
luii«; cjer ?rei8e cler letzten VVoclie sn cler 
övlse in Lliicago. ttier erhielten clie We:-
^enpreize fUr Oeziembertermine nscli si-
nem ^^nstieg von 2.50 I?m in der Vor^o-
clie nur einen undecleutenden Qewinn, 
vvÄlirenä lulisicliten mit einem Verlust 
von l.05 k?m einen xro/Zen 1'eil cles preis-
ge^vinnes cler Vorvvoctle in cler ttölie von 
l.K0 I?m eindUKten. Diese preisdiläung 
vollzog sied im ^eiclien cler infolge cler 
langen l'roclientieit gul^eror<jentlicl^ 
sclilecliten ^nt^iclclung äer >VinterLaaten 
in, XVcsten cler Vereinigten 8t2Äten und 
uncl cler im ^usanimentisng mit der ^lz-
stimniunc; über die VVgffenJusfulir stellen 
den ^Vufv^ärtsbevvegung an der Lffelcten-
l^örze. In VVinnipeg ^ogen die >Vei?en-
preise wie in der V0rv^oc:lie nur wenlg an, 
trotzdem die plat^firmen laufend ?u ^n-
scliaffungen scliriUen und das I5xportge-
scliZft verliältnismälZig rege verlief. 80 sol 
len im l^auke der XVoc:lie 80.000 l'onnen 
/^anitot)awei^Ln an England vcrliauft 
sein. 

In s u g 0 8 ! a w i e n war der ^Vei^en-
marlit aucli in der abgelaufenen VVocl^c 
fest. v!e pri^ad liat nunmelir 36.000 ^Vag 
gons Weisen gel<Juft, teilweise fUr den 
k^.xport, z:um andern l'eii ?ur 8cli2ffung 
einer lieimisef^en I^eserve. Die ^ussicliten 
auf eine 8teiget'ung des >Vei2en- und 
^el^iexportz nacli VeutsclUand liaben de 
^ülilen erneuten I^inl<äufen veran-
lakt. 

vaumvvolle 

Die preise tlir kaumwolle liaben an den 
-tmerilianisclien Plätzen leiclit angezogen, 
l^ie ^nnalime des k^eutralitStzgeset^es 
sclieint wenigsten.«- auf den vaumwo^l-
märlcten doc^ einige l-Ioffnungen auf eine 
I^esserung des Kriegsgesckäktes aUZgelüst 
?u liaben. .Anderseits weist aucli die I^io-
vemberscliät^ung mit ll,845.000 Lallen 
eine et^as niedrigere Ziffer als die Olc-
toberscliätiung auf. vanacli wird die vor 
jZdrige lirnte von 11,943.000 Lallen niclit 
erreicht werden, wodurcli sicli die ^l^bsat? 
i^orgen der amerilianizic^tien Pflanzer etwas 
mildern dllrften. 

Kautsckuk 

l^er Kaut8cliul<markt ist weiter fest. Die 
d!e näclisten 1'age in I^ondon anbe-

r.^umt^ ^itT'.ung des KautscduliauxSclius-
i-^es wird liöcdstwalirsclieinlieli eine (Zuo-
tenerlittluln^ Zwecks 8'clierung des ameri 
l<?n'5<?lien 1'."usclige!^c?IiSftes bringen, /^an 
rec^linet in l^ondon mit einer 5?Slgen Ltei-

päisclien Aufträge erstens niclit in groV.er 
Uebereilung, sondern vielmelir erst nack» 
lÄngeren^ verliandivngen Icommen werden, 
und ziweitens das amerikqnisclie Konjunk-
turbild lisum beeinflussen dürften, ^an 
ziiekt ferner In I^eclinung, dak die ver-
stürlcte Waffenauzfulir Zumindest vorer5t 
die polistoffeins^t^e nur geringfügig de-
einklussen werde, naclidem die ^merilca-
n<?r in den letzten Monaten erliebliclie Vor 
ratsanküufe an kolistokken getätigt Kaden. 

z. XI. lo. XI. ^ 
49.50 49.50 — 

230.00 230.00 — 
16.62 16.62 — 
l5.50 15.50 — 
86.75 86.88 0.l 
6.30 6.44 2.2 

50.13 50.50 0.3 
9 18 9.37 1.7 
5.30 5.48 2.9 

11.06 11.19 1.3 
13.50 13.50 — 
20.80 29.80 — 
4.75 4.75 — 

gerung der (Zuote, die gegenwärtig 75?Z 
detrügt. 

I^etaUe 

5Ur K u p k e r ist die >Vlederaukn2kme 
des Nandels !n I.0ndo«i nickt ?u erwar-
ten, da die l.age nocli viel lu unUderSjckt 
licti ist. Das Kupferkartell, das die Kupfer 
intereszen des Lmpire zusammenfskt, de-
stelit nur medr nock formell. Vie Umsätze 
auf dem smerikaniscken Kupkermarkt Ka­
den sicli im Oktoder auk 77.000 1'onnen 
gegenUder 183.000 im 8eptember gesenlit. 
Damit IM Einklang stekt die tteradset-
?unk des amerilcaniscken Kupkerpreises 
von 13 auf 12^ Lsnt. — Die sicktdaren 
öestände an ^ i n n 5!nd sukerkald Qrok 
dritanniens im Oktober 1939 detrScilitlicli 
angestiegen, ^nter öerUc1c8lcktigung der 
versckiedenen Carry overs ergibt sick ei-
ne k!rliökung der LestSnde um 6998 auf 
29.961 l'onnen. Die Ännknappkeit auf 
ckem britischen ^arkt ist inzwisclien so 
fUklbar geworden, dsk die Rationierung 
des Angebotes auf 25 1'onnen je l'sg 
niclit melir ausreickt, um die I-age ru ret-
ten. Die englizclie l?egi«fung hat Äesksld 
ein völliges ^uskulirverbot ivr?inn erlas­
sen. Die Vorräte des puffer-k^ools clilrkten 
weitgehend erscIiSpft sein. — ^uk dem 
L I e i- und auf dem ^ i n I< m a rlet erga-
ben sicli Iceine VerZn<jerungen. ^ 

Bvffenbkrtchte 
l . j u b 1 j a n a ,  1 6 .  d .  D e v i s e n :  l ^ o n -

don 173.70—176.90 (im freien Verkebr 
214.87—218.07) Paris 98.25—100.55 
(121.60—123.90), k>kewyorli 4418.75— 
4478.75 (5480-5520), ?Uricli 995^1005 
(12k>29.91—1239.91), Amsterdam 2344.70 
—2382.70 (2899.95—2937.95), Lrllssel 
722.70—734.70 (893.87_905.87); deut-
sclie Clearin^sckeclcs 14.30. 

^sz^reb, 16. k^lov. — Ltaatswerte: 
2)H?ö Krie^sscliaden 430—433, 4?^ ^Vgrar 
52—0, 4?ö t^ordagrar 0—52. 6?^ keglulc 
0—80.75. 6?ö dalmat. >^grar 0—76.50. 6yö 
k^o-rstoibli^ationen 0—76. 7?^ Ltabillsa-
tionsan'leike 0—94, 75ö Investitlonsanleike 
97—0, 8^ ölair 0—95.50; dlationaldsln'lc 
7050—0. priv. ^rarbanlc 203—0. 

Bor Elnschrankuna de« 
Bmzlnverbrauches 

Sitiung des iiooräjnatjonSsuSsckuSses kür 
kenksntlelspoutik 

^ni Montag würde eine 8it?ung des 
Koordinationsausscliusses flir >VuLenpoIi-
tili beini ^ukenministerium abgelialten. 
Der Direlctor der Devisenabteilung der 
k>Iat!onalbanli, Dr. I^jubisavljeviö, der an 
den Lulcarester Verliandlungen teilgenom 
men lintte, erstattete einen ausfllkrliclien 
Lericlict Uber die k^rage des Leziugs und 
der Le?alilung von rumÄniscliem >Iaplitlia 
und f^aplitliaderivaten. ^s verlautet, dal^ 
die preise für diese k^r^eugnisse selir 
starlc gestiegen seien, so dalZ sicli abge-
elien von einer Verteuerung des öeniin» 

gemisciies eine LinsckrÄnkung ctes Ver-
braucli'es, und damit im Zusammenhang 
aucli eine Leschränkung des Kraftwagen-
vericelirs als notwendig erweisen wird. 
Dr. I^jubisavljeviö ist bereits am Dienstag 
wieder nacli Lukarest ?urUcI<geI<elirt. 
^an reclinet mit einem ^bzclilltk der dies 
be?Uglicli^en Verliandlungen' in Vulcarest 
mit Lnde dieser >V0clie. 

D!» Schwel» hat die Schweine-
ausfuhr aus Äuavfiawten ein­

gestellt 
K e d g r a d ,  1 6 .  t ^ o v e m d e r .  > V i «  man 

aus gutunterricliteter (Zueile erfSkrt, ka-
den die zustÄndjgen 5c1iwei?erisc1ien öe-
livrden dem Institute ?ur Förderung des 
^ukenkandels mitgeteilt, cke jugoslawi-
sclien Exporteure mögen diese >Voctie Icel 
ne lebenden 8cliweine nack der Zckwei? 
liefern. I^ack ^ttellungen, wewde dem 
»^ugoslawisclien Kurler« seitens ä^r lnter-
essierten Exporteure ?ugeIiSN, liegt der 
Orund der Einstellung der ^inkikkr von 
jugosl. 8cliweZnelN nack der Lcliwel? — 
welche In den letzten >Voch«n 1000 Ltcic. 
wöchentlich detvuk — darin, dak die 
^ualltSt der gelieferten Lchweine nickt 
den Anforderungen der 8ch^ei?erl8cken 
Kosumenten entspricht. Die 8eh^eiier 
wl^nscken, dak die Prozedur der Lckwei-
neausfukr aus Jugoslawien vereinfacht 
werde, d. h.. daK davan nur 3—5 jilgosl. 
k^irmen als I.iekoranten beteiligt sein sol­
len. ^nd-ernfalls wUrden sie den Xauk von 
8ckweinen aus Jugoslawien volllcommen 
einstellen. 

^ie der ^«»^ugo'slgwische Kurier« er­
fährt. hat das Institut ?ur I^örderung des 
^ukenliandels 8chritte unternommen, um 
mit oen 8chwei?er 1ms>0'rteuren ein Ueber 
einlcommen erzielen. 

Der Ssport von Rustholz 
I>ie Exporteure von ^ukdsumkolr vvrlsn-
xen, dak Iknen äle Ausfuhr weiterer 700 

nsck <len ^learln^ISntlern de» 
vNIixt v/ente. 

ö e o g r a d .  1 6 .  ^ o v .  V - ^ i e  d e r  » ^ u g o -
slawische Kurier« erführt, ist erneut ei­
ne ^ktlvn unternommen worden, um die 
Vevsilllg^ng zur Ausfuhr von I^ukbaum-
kurnierkivtzen und I^ul^baumscknittkol? 
nsok den Clesringlündem zu erlangen. ?u 
dem Z^eitpunlct, als da^ ^usfukrliontingent 
ln ^öke von 500 >Vgggons I>1uLbaumÄAm 
men bewilligt wurde, waren im l^nde a1-
lein an k^urniet4>löclie.n 1200 >Vaggons vor 
rktig. Diese8 ttolz ist 2 und mekr lakre 
alt und es bestekt daher die Oefahr. dak 
es vo-lllcommen verdirbt, falls es nicht aus 
geführt werden lcann. In diesem knalle 
würde den jugoslawischen Produzenten, 
Exporteuren und l-13ndlern ein Verlust von 
ungefähr 35 Millionen Dinsr entstehen. 
Die a-in 30. für d.ie Dauer von 3 ^0-
nsten bewilligte Ausfuhr von 500 Wag-
gc>n8 gin^ d>einahe insgesamt nach den 
ClearinglAndern. I^eute wäre es jedoch 
am vorteilhaftesten, die 700 >Vaggon8 
LuchenstÄMime. welche nock vorrätig sind 
— nach Italien zu liefern, da den ltalle-
nisclien Importeuren bereits ein Einfuhr» 
>ionti.ngent für dieses ttolZ dewiNixt wur-
de. I^alls diese Uefe-ruiNg nach Italien er-
folgen sollte, würcie sich dle jugosl. Clea» 
ringschuld an ltslien, welche gugenblick-
lick 120 ^illionHn Dinar ausmacht, um 
35 Mlli«ien Dinai- verringern. 

X vexieltscdeine (2ertMkste) kür enx-
ttscke ^^uskukrHVNrvo. I.aut Anordnung 
des englischen >Virtschsft8ministeriums 
müssen alle aus Lngland nach neutralen 
I^ändern, also auch nach Jugoslawien, auk 
dem 8eeweg ausgeführte >Varen von be­
sonderen ^ertifilcaten begleitet sein. Die 
betreffenden I^ormulare sind bei cten ZU-
ständigen englischen Konsulaten erhält» 
lick. Die ^inkührer englischer ^Varen wer-
den deshalb aufmerlcsam gemacht, sofort 
nach Bestellung von Waren aus l5ngland 
auf Qrund der Dolcumente solche ^ertifi-
lcate bei dem nächsten englischen Konsu­
lat anzufordern. In diesen ?!ertifil<3ten 
wird bestätigt. daK die eingeführte eng-
l'sche Ware für den Verbrauch in ^ugo-
slawlen destimmt ist und nickt nach ei­

nem Staate, der m't England, k^rsnlcreick 
oder Polen im Kriege stekt» susgeftlkrt 
wir«!. /^uSer der >V»reng»ttung muü das 
/ertitikat »uck den kramen de» Sekitkes. 
auk dem die >Vare verladen vlrck, enthai-
ten. /^ukerdem de»t«kt nock ein desonde-
res k^ormulsr kür Waren, die aus einem 
neutralen 8taat nacli dem änderen über-
geleitet werden sollen. I^AHere Auskünfte 
erteilen die englischen Konsulate. Die 
ausgestellten Zertifikate sind dem »^ini-
strx ok k^conomie Warfgre, l^ondon« ein-
zuschiclcen. Das Pehlen solcher ^ertifil«s-
te l<ann zur. polge haben, daK 6ie Ware 
ln der nächsten engllscken Kontrollstation 
ausgeladen wird. Dadurch entstehen den 
jugoslswiseken ^infvkrern zusätilicke 
8pesen, da sie kUr die (Zesamtkosten von 
der Ausladung an bis zum jugoslswiseken 
ttafen aufkommen müssen, ^uck ist der 
nackträglicke k^ackweis, daK die betrek-
fende Ware für .lugoslawlen destimmt ist, 
mit Zeitverlust und Sckwierlgkeiten ver-
bunden. .^ls Kontrollstation kommen in 
frage: k^aifa kür Sendungen aus Austra­
lien, deni pernen Osten und aus Afrika 
für l-inien, die über den Zuezkanal kUkren, 
und (Zidraltar für Sendungen aus Lng-
land. velgien, ttolland, den nordischen 
Staaten und allen Oberseeländern. 

X Verteueruazl l>er Llsenvaren. ^it 
ll. d. erkökten sick die preise für l^isen-
besckläge kür vauzwecke um 10^ und 
für Schwarzdleck um 8?S. 

X Strenge Straken kür Girmen» velcke 
den von Uinen ütiemommeaea ^uskukt-
verpkUckwngen nlcdt w vollem vmk»itsse 
nackkommeo. veoxr»«!, 19. diovember 
Die Devisenabteilung der I^Iationaldank 
hat unter I^r. 52 folgendes Rundschreiben 
verökkentlickt: »Den befugten (Zeldinstitu-
ten (I), welcke bei der dlationaldank kür 
kecknung ikrer Kommittenten (KxpÄrteu-
re un<I Importeure) die (Zsrantie gegeben 
kaben, eine destimmte Linkukr bzw. ^us 
fuhr innerhalb einer vorgeschriebenen 
prist ZU tätigen oder — kalls sie dieser 
Verpflichtung nicht nachkommen — einen 
gewissen Prozentsatz zu (Zunstsn des 
ponds für die prämlierung der Ausfuhr zu 
zahlen, wird hiermit zur Kenntnis ge­
krackt, dak die Devisenabteilung der k^a-
tionaldank am 1'age, an iveickem die lZs-
rantie fällig wird, in jedem einzelnen fal­
le die Qründe prüfen wird, aus welckem 
der detrekkende Kommittent den von ikm 
Ul?ernommenen Verpkiicktungen nicht 
nachgekommen ist. palls kestgestellt wird, 
dak der detreffende Kommittent die 
Strafe zu (Zunsten des ponds für die Prä-
miierung der .Ausfuhr zahlt, ohne sich de 
müht ZU Kaden, die von ikm übernom­
mene künfukr oder ^usfukrverpflicktung 
ZU erfüllen, wird die Devisenadteilung 
solcken pirmen in Zukunft keine Ausfuhr 
bzw. ^lnkukrdewilligungen mekr erteilen, 
da sie in deren (Zedaren eine absichtliche 
»Zuwiderhandlung gegen die Devlsenvor-
schrikten erdllckt«. 

X vie kilukkokexporteure werden dar­
auf aufmerksam gemacht, dak sie auk 
(Zrun<i eines öescklussez des ^inisterra-
tes künktigkin von dem für die ^usfukr 
dereitgestellten Kund-, Gimmel- und 
Scknitt-k^ukkoiz 20?S kür tteereszweckv 
zur Verfügung ?u stellen Kaden werden. 
(Zensue /Anweisungen werden nock be­
kanntgegeben werden. 

X Die beksante Ssmenklrm» 8ever ^ 
Lo. in I^jubijana übersiedelt aus kiskali-
scken (Zründen nack keograd. Die k^or-
malitäten slnd derelts erledigt. 

X Line neue I^ssckwenkadrik wurde in 
Leograd ins I^eden gerufen. Die ^k-
t i e n g e s e l l s c k a k t ,  d i e  s i c k  » ^ u g o s t r o j «  
nennt, wird ttand-, ^otor- und Lenzin-
pumpen, venzin- und ^Imasse, Kükl-
sckränke kür klaushalt und (Zewerde so-
wie Signalanlagen für die öaknen erzeu­
gen. 

X Stsrker kückzxkng äeg ve«ckSkti-
^ngSgrsde» in Slowenien. !>Isck Mittei­
lungen des Kreisamtes kür ^rdeiterversi-
ckerung waren im sdgelsufenen ^onat 
Oktoder insgesamt 98.657 Personen ver-
sickert. Von September auk Oktober ver­
ringerte Sick die 2akl der besckäftigten 
Personen um 2830 gegen 1l33 vor einem 
^akr. Im Monate Xugurst war die ?akl 
der vesckäktigten gegenüber dem Ver-
glelcksmonat des Vorjakres um 3985 
grvker, im September wegen der Kriegs-
ereignlsse dagegen sckon um 2285 gerin-
ger und im Oktober um 2982 geringer als 
vor einem ^akr. In zwei Monaten vermin-
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Slldosteuropa- und Donau-
Eup 

^vvei fvssv^ll-Kok^Kl^k. 
l5. ve^c^vei? ct»i^8cneli)Lr^oe Kok^fekL!^^ 11^ 

vvo^pesi^. 

^AM?itsj?. 6?n 18. I^ovemkef 1939. 

cjerte sicli clemnack ctie ^akil um 9S44 
Personen gegen !S77 vor einem und ge" 
gen 1607 vor ?vei ^akren. Der 6urek» 
scknittlicke versickerte l'sgeslodn detrug 
im Oktober 25.24 vinsr, um 26 pars mekr 
als vor einem ^akr. 

X In l.iquitlsvoil tritt äie ttokinäustrie 
kirma »Xorot2N« in prevslje. k^llr 6en 
14. Dezember ist ein^ aukeroräentUcke 
(Generalversammlung einberufen, in 6er 
6ie I-iquiclation beseklossen veräen soll. 

X 0ie /^uswkr von Seklscdtpfenl^. 
Der /Minister fUr ttanäel uncl Industrie liat 
bestimmt, äak äas Institut?ur füräerung 
äe5 ^uSenli2n6eIs >^usfu1irbe>viMgungen 
für ctie ^^usfulii' von 8c1ilacktpfer6en in 
ledenclem unä gezcklackt^ten ^ustanäe 
allen beim Institut registrierten >^usfUti-
rcrn von ?ferclen erteilen kann, l^ie öe-
'willigungen unterliegen nielit äer Vertei-
lung seitens cles facliausseliusZes uncl 
gelten fiir alle mit ^usnalime jener I^Än-
cler, nack äenen <jie ^uskukr von Sclilaclit 
pferclen kontlngiert ist. 

X ist als »au»lKn«tt»cker ^ktionSr« 
snrusetien? im ^ui^ammenliange mit clem 
Lntsclieiä, clak clei- auslSnäisclie ^lctien-
besit? keimiSLlier ^!<tiengesel!8cliaften äer 
k^ationalbanlc bi« ?um 30. cl. anzumel-
clen ist, ^ur6e eine Erläuterung äaziu ge-
geben, wer in diesem knalle als ^uslSnäer 
?u betracbten ist. vaäurcli veräen als 
^usläncler alle fremden Staatsbürger 
oline I?ücksiclit clarauk» ob sie Sick im 
Ausland oder in Jugoslawien auklialtcn, 
kerner jugoslawiscbe ^taatsblirger, die 
Sick stSndig im Ausland auklialten. angc-
?^elien. 

Kriminalromane 
gesucht 

Von ttanL Karl öreslauer 

8. Ourliam, dar gefeierte .^utor viel-
gelesener Kriminalromane, warf einen 
klicli auf die Visitenl<art<? uncl sal^ 
l?esuc!ier fragend an. 

»Womit I<ann lcli dienen, /^^istee... 
/Vlister.. .?« 

sKobertson, Lir«, versetzte der öe.'zu-
clier, sXVilliam Robertson. Sie ini^ssen ent 
scliuldigen, wenn icli Sie bei der /Arbeit 
störe..« 

»1'ut nicl^ts, ^r. Robertson, wenn es 
Sick um ein Oescliäft tiandelt, bin ick im-
mer bereit...« 

»Und e8 bändelt sick um ein (iesckäkt, 
/Bister Vurkam... Um ein grobes (Ze-
scliäft sogar...« 

»l^m so besser«» wurde L. 8. Vurkam 
so freundlick, wie er eben freundlick wer-
den konnte, wenn es sicli um ein die-
sckÄft kandelte. »lck bin gan? Olir...« 

»iVir. vurksm» ick bin der l^eiter des 
neugegründeten ^dventure-Verlages. Wir 
kaben die .^bsiciit» eine 8erie Kriminal-
romane erster .Tutoren keraus^ubringen 
und wenden uns desKalb in erster 1.inie 
an 8ie .. .« 

»Dann kommen Sic im ricktigen /Vugen-
blick!« fing 8. vurkam k^euer. :v3ben 
kabe ick einen neuen Koman vollendet.« 

»8le gestatten. daS ick mir eine kleine 
Kemerkung erlauben-, warf ^r. Robertson 
gesckÄftlick ein. ^>Vir legen clas ttaupt-
gewickt auk neue l'ricks.« 

:^^eine l'ricks sind immer neu«, warf 
Sick 8. vurkam in die Lrust. »^bge-
brauckte Ideen überlasse ick meinen Kol-
legen.« 

»8ekr gut...« 
»Wenn 8Ze meine kUcker kennen, ^r. 

I^obertson...« 
»Lben desKalb, weil ick sie kenne, kom 

me ick ^u Iknenl« 
H. 8. Ourkam, um dessen I^ippen ein 

Zufriedenes l,Äckeln spielte. lleL die gol-
dene 1'abatiere aukspringen, bot dem Ke-
suclier eine Zigarette an. relckte.ikm I^eu-
er und sagte Uberlegen: 

:^I)3nn werden Sie auck wissen, dak ick 
nur mit ^öglickkeiten arbeite und jeden 
pkantsstlscken Unsinn vermeide!« 

»Ick weik es!« nickte ^r. Robertson. 
»Was ick sckreibe. das kann sick jeden 

l'ag ereignen...« 
»^usgezeicknet...« 
»Und...«, k!. 8. vurkam niackte eine 

kleine Kunstpause, 20g an seiner ^igaret-
te und setzxte kiniu: »Und das ist das Qe-
keimniz meines Erfolges! ^eine I^omane 
sind weäer konstruiert nocli Überspitzt, 

Vic intü^lnationalen k^uLbalimacktfiabcr 
sind eifrig daran, eine grundlegende I^e-
Organisation des europÄisciien Spielbe-
triebes durck/uset^en. k^uropastokal und 
^itropa-Lup sollen ad acta gelegt und 
durck neue Wettbewerbe ersetzt werden. 
Wie bereits bericktet soll die k^^ackfolge 
ein l)onau-?okal-Wettbewerb antreten, 
an dem sick die 8pitz!enmann8ckaften Ju­
goslawiens, Italiens, Ungarns unä l^umä-
niens beteiligen wurden. I^ack deni Weg-
fall Oesterreicks und dein ^ussckeidcn 
der l'sckeckoslowakei kat nun auck Ita-
lien seinen Austritt aus dem ^itropa-Lup 
erklärt, sodal^ der Wettbewerl) so gut 
wie liciuidiert ersckeint. Damit ist gleick-

sie sincl, mit einem Wort, wirklickkeits-
nak.« 

A8ekr gut«, lÄckelte ^r. Robertson ver 
stAndnisvoll. Ä^Unsere ^e5er sollen das (le 
fUkl Kaden, emen l'atsackenderickt ^u le-
sen...« 

»Das ist es!« Lagte L. 8. Durbani. im-
mer lebkafter werdend. »Das ist der ein-
2ig ricktige Standpunkt L!in guter Krimi-
nalroman muö so sein, dak man ikn je-
derzeit in die Wirklickkeit uniseteen 
kann ...« 

»Oan2 meine ^nsickt ...« 
»Ick seke, dal) Sie llir OesckLft ver-

steken, ^r. k^obertson ...« 

Der öesucker leknte sicli vergnügt la-
ckend in den weicken I^eknstulil Zurück. 

»Ick will es Kokken, ^r. Durkam. ick 
will es kolken . . . Ilabe aucti kickon genü-
gend Praxis auf diezem diebiet...« 

»Die geliört da?u ...« 

»^u jedem OesckZft gekört Lrsakrung. 
^r. Durkani... ^u jeclem ... Und es 
würde mick freuen, mit llineri 2u einem 
^bscklulZ ?u kommen . . .« 

»Oan? meinerseits, 8ir, gan^ meiner­
seits . . . Was also meinen neuen I^onian 
betrifft. . .« 

»Kann man den 1'itel wissen?« 
»^ber natürlick ... Lin ausge^eickneter 

1'itel. Lin 1'itel, der vielverspreckend ist: 

zeitig der Weg dem neuen Donaupoka! 
geebnet. 

lugosl^avvien, Ungarn und l?umänien 
tiaben Sick zugleick auck für einen Wett­
bewerb der l^ändermannsck'aften ent-
scklossen. ^n diesem Südosteuropa-Wett 
bewerb soll auck Italien beteiligt sein» 
von dessen Verband allerdings nock kei-
ne ^ustimniung vorliegt. 8ollte Italien 
fernbleiben, würde man nock Bulgarien 
und Orieckenlsnd keranzieken. Ueber das 
Scl^icksal beider Konkurrenzen wird ani 
13. Dezember in einer internationalen 
k^uliballerkonferenz in öudapest entsckie-
den werden, ^uk jeden fall kann nian für 
1940 mit dem 8tart des Südosteuropa-Lup 
recknen. 

Die gestoklene (Golddeckung! — Was sa-
gen Sie dazu?« 

»I^ickt zcklectit . . . Wenn icl^ ricktig 
vermute, kanäelt es sick um einen Lin-
druck in die I^otenbank?« 

»Lrraten!« 
»Sekr gut . . .« ^r. k?obertson rieb sicli 

nackdenlilick das Kinn. »l-Im, das sclieint 
etwas ZU sein für micli . . . Kann icli das 
Manuskript lesen?« 

»^ber natürlici? . . .« 
»Sie erkalten rasckesten öesckeid.« 
»Und . . .« — L. S. Durkam nalim ein 

dickleibiges -Manuskript vom Sckreibtiscli 
— »unä das rein OesckÄftlicke, ^r. I?o-
bertson . . .« 

»Die l^onorarfrage meinen 8ie? — I^a. 
in dieser Kezieliung bin ick nickt klein-
lick . . . ?Vlir liegt daran, daS meine /^^it-
arbeiter verdienen, wenn icli verdiene . . . 
ldeen müssen bezaklt werden... ln derar 
tigen Dingen bin ick nickt kleinlick . . . 
8ind 8je nnt fünfzig Prozent vom lZrutto-
ertrag einverstanden?« 

»^Il rigkt!« ^agte S. Durkani zufrie-
den. 

Woclien vergingen. 

^Vir. f?0bertson liel^ nickts von sick kö-
l en, uncl erst nack Ablauf von drei ^ona-
ten erkielt L. 8. Durkam einen örief, des-
sen Umscklag er verwundert betraclitete. 

»^ariborer ^eituNN« I^ummer 265. 

»t^m . . .« murmelte er, :pt,m . . . was 
keilet das?« 

I^eugierig rik er den Umsclilag auf und 
la5 die wenigen seilen: 

Dear Sir! 
Ikre Komane mögen sicli vielleickt gan? 

angenekm lesen, ader in die 1'at lassen sie 
Sick nickt umsetzen. Lin Eindruck in die 
>iotenbank ist auf die von Ilinen gezckil-
derte Weise vollkommen ausgescklossen! 
Ick liabe es versuckt und sitze nun zckon 
die vierte Wocke in Untersuckungskakt.. 
Sie sind ein ekensolcker 8ttimper wie lkre 
Kollegen! Robertson, alizz kig ^im. 

AtteieeeseittUt 

b. So sak lck >^krika. /^it ^uto und Ks-
inera durcli unsere Kolonien. Von ?. L. 
5^ttlLkofker. l.—50. I'sd. 368 Seiten und 
55 fotos. 1.einen 4.80 Die deutzcken 
I-adenpreise sind für 6as Ausland um 
25?^ gesenkt. L. Bertelsmann, Verlag, Oü 
terslok. ^u Kaden in jeder öuclikandlun^. 
L'n /^ann kat den Staklkelni der front-
j'»kil2 in't cle'n l'ropenliclm vert'i-lsc^n' 
ln i^i'^ bunte Welt Afrikas fäbrt ?. Lt-
ti^lioffer. allein mit /^uto, film u. Sckreii-» 
musclilne. L:nst auf den endlvsen Stral^en 
I rankic-'-ctis, nun auf der kvlprigen päd 
c!urck Südwest, wakrkaft!?. Safari! Safa­
ri, die groV^e falirt eines ^enscken. dem 
iNlM'^r neues Erleben, dein ein g^fakrvol-
lcs, abenteuerlickes I^edcn zur l.elden-
scliatt wurde. I.eidensctlgftl^c'.k bewegt ist 
aucl, dieses >^frika-öucli. Spannend und 
f'^sselnd wie der film, llen ^ttiglittffsr im 
sckwarzen Lrdteil gedrekt liat. l^in 3e-
rlcl't voller Erlebnisse und Legeg.iungcn: 
k^>«ute für clie Walkisckbuckt — 
am Wc-nUekreis des Steinboclis — Der 
KaiSi-'r von Afrika in I^üderitzbuckt er^var 
tet - - ln der encllosen Steppe verirr: — 
.^.benteucf niit zwei l^askörnern — Deui-
sclie ?!iutzeugen an, LüffelkluL — Witw^'-
rersrand. das sagenkafte (Zoläland Opkir 
— f^krt in eine I^öwengrube — 
^a.ig-^. '^ie Staclt des ttelclentums — Lin 
farbiger Lcliinderliannes — Liner. sler bei 
l^ettow-Vordeck war — x^ine ^U5ter!io1-
'.-.'lition ()stakrika. — Docli diese .^ufzäli-
lung eil^.lger weniger Stickworte möckten 
üinen I^ust macken. auf Safari zu gencn 
und in diesein lLucke /U'rilia mit den glei^ 
cnen .^ugen zu seken und zu erleben wie 
l^. C. llti'^'koffer. 

l>. vss ^eer der Qesckickte. i^jne fakrt 
ZU den Küsten des /^ittelnieers. Von Dr. 
Dr. (Zerliarcl Venzmer. Nit 24 Kunstdruck-
takeln. Kartoniert I?^ 2.60, in (ianzleinen 
gebunden 3.60. Verlag Kosmos, Stutt-
gart. Mittelpunkt der ».-Xlten Welt.?, das 
war da?; ^ittelmeer. Den Olanz ^eg)^p-
tens, Orieclienlands uncl Poms kat es auf-
steigen und vergeben seken, und an sei-
nen Ufern liünden nocli stolze Bauwerke 
von vergangener OiölZe. Und keute ist ez 
wicderuni Mittelpunkt des politiscken Oe 
scliekens. Italien. Spanien. Palästina unä 
Suezkanal, Dardanellen und die StraKe 
von Gibraltar macken es zum gesckickt-
licken Mittelpunkt der Gegenwart. (Zer-
liard Venzmer verstekt es, in der form 
einer peise, von Venecllg ausgekencl, übsr 
Dalmatien, Qrieclienland uncl Konstantino 
pel, Serien und .^cg^pten, k^ordafrika u. 
Sizilien, uin nur einige Stationen zu n^ri-
nen. in liebens^vürcZiger .^rt von all die-
sen Dingen Zu plaudern, gesekicktliclie 
Vergangenkeit liervorzuzaubern und mo-
clerne politisclie Probleme eindringlicli zu 
geslalteii. Viele Bildtafeln, nack ausge-
suckten ^ufnakmen vorzüglicli wiederge-
geben, niaclien das Bild, das er von den 
I.anclern und ikren ^enscken gibt, leben» 
clig. 

b. Wir grüben das I-eben. Von (Zabriele 
Dolezicli. 214 Seiten. Kart. 2.40 I.ei-
nen 3.20 /Vilit sieben ^eielinungen von 
puik Lckaumann. Verlag Felizian paucli. 
Innsbruck-I^eipzig. L!n klares, frisck ge-
sckriebenes. lebenclig anregendes I^ebens-
buck für katlioliscke ^ungmädcken. fem 
von aller moralisierenclen Belelirung wird 
in seclis Kapiteln von woliltuencler dirünä-
lickkeit und Scklicktlieit jene selbstver-
stänclliclic Sickerkeit vermittelt, die der 
junge ^ensck liaben niul^ in seiner f!in-
Stellung ZU den fragen^ l'ersönlicl'keit, 
Beruf, freude. Scliönlieit, Körperkultur u. 
.'^locle. 80 ist clas Bucli zugleick eine wert­
volle frzieliungskilfe für Altern und Kate-
cketen. 

(Sedeniel der 
Antituberkulosen-Liga.' 

Alpine Schule in Äagnb 
Die ^lpinistiscke Sektion cles Kroati-

scken /^lpenvereines kat dieser l'age den 
vierten l.ekrgang ikrer Xlpinen Sckule er-
ökknet. ^m Vortragspult ersclieinen 8. 
krezoveöki, Dragman, Ing. Barlo-
vinac und Dr. k. flaramutek. Der tkeore-
tlscke 1'eil des Kurses, an clem sick 70 
Bergsteiger beteiligen, wird Nitte Dezeni-
ber abgescklossen, worauf ein prakti-
scker 1'eil folgen wird. Im konimenäen 
lakre wird clann ein Sommerlekrgang zur 
Ausgestaltung kommen. 

: Xscijsn in l^aribor. Der »l-Iajduk«-
Spieler patlco Kacijan ist eingerückt 
und leistet in ^aribor seiner WlitÄr-
dienstpflickt folge. >^uck !.ak vom 8K. 
I^jubljana befindet sick in ^aribcir. 

: ln l.jubljana gastiert ani Sonntag der 
^agreber »^eljezni^ar«. Den Oegner stellt 
dss l^igateam de;^ SK. I.jubljana. 

: SipoS, der Lx-Qradjanski-Spieler. wirci 
am kommenden Sonntag iin Städtespiel 
Bukarest—Berlin den reckten flirgelpo-
sten ln cler rumänisoken ^uswalil belieb­
en. 

: k'oi'encvsr08 wird voraussicktlick am 
9. und 10. Dczember in Zagreb zwei (uast 
spiele gegen »(Zradjanski« und »l-I^SK« 
absolvieren. 

: ln veogracl wir<l kleiviL^ ?^ennis ge­
spielt. Dieser 1'a.ge wurde in Beogracl u. 
zwar am ^elZplatz eine l'enniskalle er-
öffnet, ^m 1'raining lxiteiligt sick die 
komplette l^quipe des BI'K mit 8nierdu, 
Branovic und t^aszlo a-n der Spitze. — 

.^uck Pallada und ^itic wurden c^ingela-
den. 

: der älteste kroatiscke Lport-
verein, kielt gestern seine ^akrestagung 
ab, in der wiederum Dr. D u j m 0 v i 
ZUM Obmann gewäklt wurde. Der Klub 
zÄklt 8ll Mitglieder, die sick in elf Sek-
tionen betätigen. 

: Die jugoslswiseke l'iscktennis-^ann-
^ksktsmei^terScksft wird am 26. cl. er-
öffnet. 

: Knap, der bekannte I..angläufer, 
leitet in Sarajevo gegenwärtig einen 
Oymnastikkurs und wird dann auck die 
I^eitun.g seines Skikurses übernekmen. 

: VKK liquidiert. Der populäre Varaz-
diner Sportklub liat sick mit dem Bau 
seines neuen Sportplatzes derart ver» 
sckuldet, dal^ er vor seiner .^iiflö?ung 
stekt. 

. I^in krostiscker Itajsliverband wurde 
clieser 1'age in Zagreb gegründet. Dem 
neuen Verband kat sick auck der Kajak-
l<lub I^jubljana angescklossen. 

: I^sgrebs ^u^wakl gegen Bratislava. 
I^ack dem l'rainingspiel kat der Xagreber 
Unterverband die ^annsclialt ausgestellt, 
clie am 8onntag den Städtekampf gegen 
Bratislavli bestreitet: (ulaser. Brozovic, Be 
losevic, (alle (Zradjansl<i); puksec (Lon-
cordia), lazbinsek, ^utt (beide (uradjan-
zki); ^edaric (l-laSK), .^ntolkovic, I.es-
nik, Wölfl, ^atekalo (alle Oradjanski). 

: Serbischer 1'iscktennisverband. In 
Beograd findet am l9. d. die t)rün-
clungsversammlung des ersten serbizclicn 
l'iscktennisverbandes statt. 



s Lsmstag, 6en ^8. I^ovember 1939. 

 ̂Mev lk^ett 
Warum sie lu »pkt ksmen 

?llnlctlic^l<eit ist eine l'uxencl, 6ie man 
im Kin^jesalter melstens nock nickt ?u 
8cIiÄt?en vveiö. Diese k!rsgkrung mukte je-
cienksilz der Direktoi' einer Kutesrester 
Volksschule machen. Leine Zekülef ka­
men meistens verspätet in äle 8ckule. Um 
cjiesem Uedelstanc! ab^udelken. stellte cler 
Sckulieites eine I^ntersucl^unx llber clie 
Ur.vseken cles ^uspätlcommens an. Das ^r 
kednls war fvlgenäermal^en: In 33 von 
l(X) fZIIen Iiatte äie Butter äas k^rllkstlicle 
?u spÄt auf clen l'isck gestellt, in l7 Bäl­
len war cias sckleckte >Vettei- sckuld un<j 
m 13 f^Zllen ZinF ciie Ulir nacli. 20 von 
IW Kinclern waren <!urck kSu8licIie ^rbei-

ten 7u lange sukZekalten vvorclen und in 
Mnk fällen waren Ltral^enbaknen und ^u-
tvbusse niclit pünlctlick Zekskren. ttiersus 
liette sicli äer ScliluK ?iet,en, äaS in äen 
nleisten fSllen äie Altern clie 8ckulcl Sm 
Zuspätkommen cje7 Kinäer tiatten. ^ber 
clas cjürkte ein l'rugscliluk sein. Venn äas 
I^rLedni» kam auk (Zrunä äer ^usszKen 
cler LckUIer seldst zustanäe. ^sn muLte 
nun auck äie keltern fragen, um ein kla-
rez Lllä ?u deKommen. In vielen k^Silen 
cjiirften ciie ^nZaben, äw äie Leitern dela-
sten, als »^nt8ckul<!iLiun8en« ?u versteken 
sein» äie mit äer >VaIirIieit etwas auk äem 
Kriexskuk Steden. 

vevölIterun8»««uUn»e in 0»n«n«u1c 
I^acl, einer amtlichen äSnizctien Stati-

stik ist seit äem verZanxenen lalire eine 
öevöi^erungs^unakme in Dänemark 2U 

Ltrllmptv. Ltrickkleiäer sLi-
?enei-?eueune). >Vinter>vÄ-
5clic. Wolle. Decken. Kleider. 
I-elnen. »i^sra«, ^ 05et, Kc»-
roSlis c. ?6 tnelzen iV^srkl-
stänlZen). I0Z75 

Ismo» ru »vvlSsn livdt. 
clem 5ulZen Kauerndrot 6en 
Vsir^UL «ibt. öackkÄU8 ksku-
Zs (!?ol>su5), KoroSK^ c. 24. 

10780 

ZpsÄsl 5cli>vsr:!e8 Ästoro«-
l^srmsl. unä weikes l^ermsl» 
Kler vln^etrolffen. Notel. Lake 
I?e5taurstion »0rel.. 8tet5 
Uutomerer Sorten-Weine. 
vor?llelicl>e Kücliv liei mässi-
een preisen. 10^8 

Kaule Kasten inir Qlastiire 
»cler Stellage und Pult, ^n-
tl-äx^e unter »I''iir8 (i08cl:s^ft« 
an äie Verw. 108Z3 

Äs 

>VoISv KsrtoNsl und Kalk-
kitimb erlialten !>je bei der 
Kmetlizka dru^ba. /^eliska c. 
I?. 10«28 

Is vllltvakonlU («ezclileudert) 
von Din 15.— suk^ärtz. kau-
ken Sie am besten direkt beim 
Imker 0. Lreplnko, ^rinjske-
«a tre 6. (ZerSteverkauksstel-
le äes Lienen-ucktvereinez. 

ptsräo ?u verkaufen (veeen 
^utoanscbskkunr). Lcberbsum 
Qrsiski tr«. 19804 

desekLttsvliiriektun« m. lZIas 
duäel ?u verkaufen. 8tro85-
majerjevs ZZ. parterre. 

10634 

ÄA 

2 kompl. /veirimmsrvalioua 
«oa mit 1. 12. Ob ^ele^nicl 4 
unä 10 2u vermieten. ^N7ufr. 
äortselbst oäer öauksnelei. 
Vrtna ul. 12. lytzio 

I^eeres. sonnises. strsn« seo. 
?iilimvr ab I. Dezember 2u 
vermieten. .lenkova 5. 108Z0 

Koatorktw, mit Kenntnissen 
der deutsetlen und slow. Kor» 
responden?, sowie bil^n/tSbl-
xe Luciiiialterin wird aufj?e-
nommen. ^ntrüxe unter »Vau 
erstelle« an äie Verw. 10798 

k'NssurToKllt«. iiineere Kraft, 
feiner I?2seur und Naar-
scbnelder. per sofort xesucbt. 
Unter »Slow. u. deutscb sore 
cliend« an die Verw. 10812 

N»aä«ls»n»«st«llt«r aus der 
Spezereibraneke. nickt untvr 
25 ^slire alt, der slowen!» 
seilen unä äeutsclion Loracbe 
in Wort unä Seliritt mLcl:t!s. 
wirä als jVI^s«aÄneur und tUr 
kleinere Kontorarbeiten «v-
suelit. Mtixe Kaution Din 
10.000.—. ^nträire unter »I^a-
saÄneur« an die Verw. 

10784 

perfekte KSeliln wirä sofort 
aufgenommen. Qosposks ul. 
29. 10850 

lililkals!« Mtzr 
zrüLere ^enxe sb^uzebvn 

«»kwoiiZlc» 7i5ic»k>«» 
i ^ o p a l l L l e s  u l i e s  6  

verzeichnen. 8ie liält sick alieräinxs in 
enß^en (Zren7en. Im Vorjaiire wuräen in 
DSnemsrk 3,777.lXXI Linwobner xe^älilt 

unä in ä^sem ^ai^re detrug äie Qesamt-
7sbl 6er ääniscben StaatzbUrzer 3 Millio­
nen 805.000. 

cZk?/^)8»<I »<I^0 

8»m»t»x, 6eil 18. IIov«mI»«r 1939 

cks» kellsaotesto» xko»»»rtize lkeisterverlr 

llemck bettie 
(l^a d6te kumaine) 

nsell dem zieietinakmixen t)erü^mten I^omsn von 

clill. 701./̂  
Ulnzende t^smen, cjer xrüLten Lelisu» 

Spieler cter ^etrtreit l>e!cle lc!en clie I^suptrolen 

ZImon« 5imon unti Zesn <Z»dIn 

/̂ cniu^si 
Unser nächster l^ilm ciss zrossartize l^ustspiel 

..v/^5 ie».e»^e ve!»ie5Mkicm 
mit t^anL ^vser. 

I» 

feiles für' ^cii'ii') 
vo^ seppc».e« 

Urtieber-Keclitsseliutr: Drei Ouelien-Verlae. KüniLsdrüelc (öer. Dresden). 

5T 

8le stricii üder seine WanZe: »I.aK xut 
sein. Klaus!« Vergessen war äie Unrube 
äes eigenen tter^enz. vergessen, was sie 
ilim von ilirem gestrigen Erlebnis liatte ge 
stellen woiien. äal^ sie äiezen anäeren jun 
gen ^ensciien mit äen iacbenäen blauen 
^ugen iiet) katte. I^un konnte sie es niclit, 
nacti diesem ^usbrucli. I^ie liätte sie ge-
giauizt. äaL Klaus so leiäenzcbaktiiob an 
illr liing. 

»Wir 'woiien ^urtlckgelien. Klaus, ja?« 
Lr nic-kte. wäiirenä sein Siick unfrei 

über Karin binweggiitt. ^r konnte es sicli 
nickt verwelken, äak er sick so vergesZen 
katte. 

Seide atmeten auf. alz äas lieben unä 
clie fröklicke Unruke äes Kurparks sie wie 
äer aufnakmen. 

^m näcksten 1'age ftlgte sick Ilona 
Osten, äie am 1'age ä. Ankunft von Klaus 
unä l^^^ckelkoffs unsicktbar gebllet>en 
war, äem kleinen Kreise ein. 

Die geistvolle, sckaririante I^rau, äie 
>n!t >^nmut clie peinlicke 8?ene, in äer sie 
unä frau Lyckelkoff sick seinerzeit ge-
ti^ennt katten, überbrückte, gewann äas 
Vertrauen von Karins ^ngekörgen. ^an 
katte zick überzeugt, äak Karin in bester 
Obkut war, unä freute sick nun erst rest-
loz über ikre großen Erfolge als l'änxerin. 
Sie verspracken im s)ktober?u ikrem (Zast 
tipiel Nack >Vien ^u kommen. 

Karin katte nackts geträumt. Sie erleb-
te Nock einmal jene S?ene im Walä. >^ber 
als 8ie sic^K gegen äie keilZen ^ärtiickkei-
ten wekren wollte, ist es gar nickt Klaus, 
äer zie im ^rme kÄt, somjern äer junge 
Wolf von pääern. 

lkr Lrsrkreoken wanäelte sic-k jäk in 
^c^ue I're^äe, unä ikr war, als springe 

etwas auk in ikrem l-Ier^en, äas sie er-
sckUtterte bis in äie feinsten dierven. 

^is Karin erwaokte, war ikr äer l'raum 
Nock greifbar nake. kleine l?äte stieg in 
ikr (Zezickt, als sie vor äen Spiexel trat 
unä äie seltsam Ieuc!ktenäen ^ugen sak. 
0b ick ikn vielleickt in >Vien wieäerzeke? 

l^asck zog Karin sick an unä ging kin-
unter ins l^rükstllckL?immer. lkre Altera 
unä Ilona Osten varen bereits äa, unä 
geraäe kam sucli Xlsus. 

k!s war ein scköner, sonniger borgen, 
/^an sckob äie breiten I^enster kock unä 
iiek äie köstlicke I^ukt kerein. 

»Ick möclite so gerne mal einen weite­
ren Spaziergang in äie Umgebung ma-
cken. DraulZen, wo wir geraäe sinä, ?u 
Wittag essen unä erst am Spätnackmittag 
ziurUckicommen. IlätteZt äu wokl I^ust, 
Klaus?« fragte Karin, »unä äu, pa?« wanä 
te sie Sick an ikren Vater. 

Klaus stimmte >:u:' ^»»(Zerne, Kleines, ick 
laufe Mick äann"^auck mal wieäer ricktig 
aus. Uebrigens könnten wir öaäeneug mit 
nekmen. Ltwa zwei Stunäen von kier ist 
ein ent^Uclienäes kleines Stranäbaä.« 

»fein, Klaus.« 
Dr. Lyckelkoff fragte seine frau: »Ick 

könnte eigentiick gan? gut mal mit äen 
Kinäern geken?« 

»^a, natUrliek, äu läufst äock gerne«, 
stimmte frau ketty lebkaft ?u. Sie sak ei-
ne günstige Oelegenkeit, sick einmal ein-
gekenä mit frau Osten 7U unterkalten, 
mekr von Karins lieben unä ikrer k^ntwick 
lung in äer ^eit ikrer Abwesenheit vom 
Llternkaus 7U erkakren. Denn sie füklte 
mit einer eifersücktigen I?egung, äal^ äas 
junge ^ääcken sekr an Ilona King unä 
ikr, äer >^utter, ein wenig entkremäet war. 

^a, es sckien ikr sogar, als ob äie beiäen 
5rauen sick äknelten in äer I-Isltung äes 
Kopfes, im (Zang sogar sufkallenä. ^ck 
was, besckwicktigte sie sicli äann wieäer 
selbst. 'rän?erjnnen Kaden alle äiese ^n-
mut äer Haltung unä Bewegung. 

^er in äer vergangenen I^Iackt, alz sie 
wieäer einmal, wie in äer letzten ^eit so 
oft, scklsklos lag, waren ikr so allerlei Oe 
äanken gekommen, Sie wollte aus Ilonas 
^unä äie öestätigung, äalZ sie ttanz 
Ostens Sckwester war, wollte wissen, ob 
sie aknte, wie nake ikr Karin eigentiick 
stanä. 

Klaus, Karin un<! Dr. ^yekelkoff katten 
Sick verabsckieäet unä msrsckierten los. 

Die beiäen brauen saken iknen nack 
un<1 begegneten sick äann in äem >Vun-
scke, äie wunäervoll anseleste I^oseninsel 
auf?u8ucken. Sie fanäen eine Lank, etwas 
abseits, aber.mit kerrlickem Ausblick, ^s 
war verkäitnismäkig still kier, äa jet?t, 
am Vormittag, äie meisten Kurgäste ikre 
Lääer nakmen. 

Minutenlang gaben sick äie brauen ik-
ren Oeäanken kin. Dann wanclte sicli frau 
^yckelkoff entschlossen an Ilona Osten: 

»1a, ?rau Osten, nun i^t es also äock 
so gekommen, wie Sie es äamals ftlr un-
sere Karin wtlnsckten. Sie wissen, äal^ wir 
uns nur äer l'atsacke gebeugt kaben, als 
Karin uns äamals keimlick veriiek. Unä 
um sie nickt gan? ?u verlieren, innerlick 
meine ick, gaben wir nackträglick unser 
fünverstänänis. lck muk gesteken, äai^ ick 
Mick bis keute eigentiick noch nickt rest-
los äamit abgefunäen kabe. Unä äann — 
ick vermisse meine 1'ockter sekr. Unser 
l-laus ist so leer geworäen.« 

Ilona kob äen Kopf. »Ick versteke Sie, 
frsu Doktor, begreife, wie sckwer es 
Iknen sein inuü, ikr Kinä geken 2U lassen, 
es äa?u nock an äen Zeruf einer l'änzie-
rin ?u veriieren. I'ausenä Sorgen weräen 
in Iknen sein, äenn Karin ist sckön. ^ber 
es wirä Sie berukigen, wenn ick Iknen 
sage, äal^ ick wirklick mütteriick über 
Karin wacke. ^s kommt nickts an sie ker-

an, was ikr sckaäen lcönnte. Unä, (Zott 
sei Dank, hat sie Mick ein venig lieb, so 
äak ick, trot? ikrer Ligenwilligkeit, ^in-
fluk auf sie kabe. >Väre sie mein Kinä, 
ick könnte sie nickt lieber kaben.« 

Ilona griff nack äer ttanä äer alten 
Dame: »Vertrauen Si.e mir — utiä Karin 
weiter» frau L^ckelkokf.« 

I'rau l^yckelkoff gab äen Druck äer 
ttanä ^uriick: »^a — unä ick äsnlce Iknen 
frau Osten. Obrigens, äa tälit mir geraäe 
ein, Sle sinä äock auck ^Üncknerin — 
Katzen Sie äort Verwanäte gekabt? Wir 
kannten einen jungen ^rcktitekten ttans 
Osten.« forsckenä sak sie bei äiesen 
Worten Ilona an. 

»Wie, Sie kaben meinen Lruäer ge-
kannt?« 

Lrregt kingen Ilonas ^ugen am QeÄckt 
äer frau unä nakmeh voll Staunen äie 
Llässe wakr, äie sick plötzlich äariiber-
legte. Die I^ippen zitterten unä versuck-
ten vergebens, etwas zu sagen, ^lso äock, 
äackte frau L^ckelkokk nur, also äock? 
^ber sie weik nickts von Karin,. Oott sei 
Dank. 

»frau Lxokekoff — was ist äenn? Ist 
Ihnen nicht wohl?« 

frau öett)s strich über ihre Stirn, fakte 
sick: »^in plötzlicker Sckwäckeankall — 
äas kommt sckon mal vor in meinen ^ak-
ren, nickt wakr? l^s ist sckon vorüber, 
^lso, frau Osten, jener I^ans Osten war 
lkr lZruäer? Dann ist äer I^ame Osten Ikr 
^ääckenname.« 

»1a, ick bin nickt verkeiratet. S^e kann-
ten Hans näkcr? Wissen auck, wie traurig 
er geenäet?« 

»^cb, näker eigentUck nickt«, wekrte 
frau Lett)^ ab. Der I^ame ist mir wokl so 
in äer L!rinnerung geblieben äurck äie — 
äurck sein unglücklickes L^näe. Vereeiken 
Sie, frau Osten, wenn ick unbeäackt an 
eine VVunäe rUkrte.« 

»Sie konnten ja nickt wissen, ssrau 
Doktor. — Ist es Iknen reckt, wenn wir 
jetzt e^n wenig weitergeken?« 

(Fortsetzung folgt.) 

LdvkvectKlcterir uvä für äie tteclaklion verant^vri, tlicli: lMf) — Dl uck äer „>!»rtl'orska ti^karna" in ^1l>i ikor. — k'ür äso kleriusgeber unä ävv Druek 
versutwortlicd vireli^or Ll^k^lvO -» lletäe woliuljalt m ^artbor. ^ 


